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UMFRAGE
Haben Sie schon die 

jüngste Burg der 
Oberlausitz in Mortka 

besucht?

Stimmen Sie unter 
www.bautzenerbote.de ab.

Nein  ( 35 % )

Ja ( 65 % )

Kurz informiert
redaktion@bautzenerbote.de
Telefon: 03591 529380

Görlitz
Ab sofort gelten sämtliche 
Theaterkarten des Görlit-
zer Gerhart-Hauptmann-
Theaters 1 Stunde vor bis 
1 Stunde nach einer Ver-
anstaltung als Fahrschein 
für die städtischen Busse 
und Bahnen.

Geschlossen
Am 25. September bleibt 
die Geschäftsstelle für 
Auskünfte aus dem Lie-
genschaftskataster, Garni-
sonsplatz 9 in Kamenz, auf 
Grund Fortbildungsveran-
staltung geschlossen.

Matschenberg
Die Deutsche Meister-
schaft im Autocross fi ndet 
vom 29. bis 30. September 
am Matschenberg in Cu-
newalde statt.

Vital12
Zur Fachmesse, Schwer-
punkt Diabetes, wird am 
28. September, ins BEST 
WESTERN PLUS, Wen-
discher Graben 20 in Baut-
zen ab 10 Uhr eingeladen.

Umzug
Ab dem 1. Oktober 2012 
steht der Mieterverein 
Ostsachsen e.V. seinen 
Interessenten und Mitglie-
dern unter der neuen An-
schrift Rosenstraße 25 in 
Bautzen für mietrechtliche 
Beratungen zur Verfügung. 
Telefonisch ist der Verein 
unter 03951/ 44337 und 
2707996 zu erreichen.

Umfrageergebnis vom 8.9.2012 
„Befürworten Sie den Streik 

der Lehrer?“

Bautzen. (M.G.) Da kann 

man mal wieder sehen, wie 

unterschiedlich die Men-

schen in den verschiedenen 

Teilen so leben. Während 

zum Beispiel in Bayern 

ein Großteil der Kinder bis 

zum dritten Lebensjahr zu 

Hause betreut wird, sind 

ihre Altersgenossen in 

Sachsen begeisterte Kin-

dergartenkinder. Nach An-

gaben des Mitteldeutschen 

Rundfunks besuchten im 

Landkreis Görlitz 94 Pro-

zent aller dreijährigen Kin-

der einen Kindergarten. 

Damit, so die Sendeanstalt, 

liegen die Görlitzer voll im 

Sachsendurchschnitt. Im 

Landkreis Bautzen gehen 

sogar 96 Prozent aller Drei-

jährigen in den Kindergar-

ten. Damit sind beide Ober-

lausitzer Landkreise Spitze, 

denn deutschlandweit liege 

die Betreuungsquote von 

dreijährigen Kindern bei 

89 Prozent.

Fast alle Kleinkinder 
in Bautzen gehen in 

den Kindergarten
Oberlausitzer Landkreise sind bei 

Kita-Betreuungsquote Spitze

Im Landkreis Bautzen gehen 96 Prozent aller Dreijährigen 
in den Kindergarten. 
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Liebon. (M.G.) Bereits un-

zählige Kamerateams und 

Zeitungsjournalisten haben 

über das kleine Dorf Lie-

bon im Kreis Bautzen, das 

aus lediglich einem großen 

Gehöft besteht, und dessen 

ungewöhnliche Versteige-

rungsaktion vor drei Jahren 

bei ebay berichtet. Doch 

es hat alles nichts genützt. 

Liebon steht wieder zum 

Verkauf. Nachdem sich der 

damalige Interessent von 

seinem Angebot zurückge-

zogen hatte, soll das Dorf 

nach Informationen des 

Mitteldeutschen Rundfunks 

am 28. September erneut 

versteigert werden. Das 

habe ein Sprecher der Deut-

schen Grundstücksauktion 

in Berlin gesagt. Das Ein-

stiegsgebot bei der Auktion 

in Berlin liege bei 55.000 

Euro. 

Dorf Liebon steht er-
neut zur Versteigerung 
Einstiegsgebot soll bei 55.000 Euro liegen

Lausitzer Verlagsanstalt
Kurt-Pchalek-Straße 8 . 02625 Bautzen
Telefon 03591 529380 . Telefax 03591 529382
margit.hackbarth@ausbildungsjournal.de
www.ausbildungsjournal.de

NEUAUFLAGE
HERBST 2012

Kalendermädchen 
Helen Paul

„Ich würde es wieder machen...“

Der BautzenerBote traf 

Helen Paul letzte Woche 

und fragte nach dem Fotos-

hooting letztes Jahr für den 

BB Jahreskalender.

Vor einem Jahr war das 
Fotoshooting für das Ka-
lendermädchen. Wie war 
das?
Das Fotoshooting fand an 

einem sonnigen Vormittag 

in Bautzen in der Altstadt 

statt. Der Fotograf Herr 

Klinger begrüßte mich so-

gleich freundlich und in 30 

Minuten waren die Bilder 

im Kasten.

Wie waren die Reaktionen 
darauf?

Die Reaktionen waren zu-

nehmend positiv und auch 

der gesamte Kalender hat 

allen gut gefallen.

Würden Sie wieder mitma-
chen?
Natürlich würde ich wie-

der mit machen und rate es 

allen. Zu verlieren hat man 

ja nichts und schöne Bilder 

sind das Ergebnis.

Was machen die Angel in 
Motion?
Bei den Engeln läuft es gut, 

die Sommermonate besche-

ren uns viele Aufträge bei 

Veranstaltungen im Freien.

Vielen Dank.
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Zahl der Woche
484.033

Kinder unter 15 Jahren 
lebten Ende 2011 in Sach-
sen.

Kurz informiert
redaktion@bautzenerbote.de
Telefon: 03591 529380

Kalendermädchen
Gratulation. Christin 
aus Doberschau ist die 
diesjährige Gewinnerin für 
das Titelbild zum Bautze-
nerBote Kalender 2013. 
Alle Teilnehmerinnen und 
Bilder fi nden sie unter 
www.bautzenerbote.de

Alkoholtote
Seit dem 13.09.2012 star-
ben in Tschechien 20 Men-
schen an methanolhaltigem 
Alkohol. Das sächsische 
Verbraucherschutzminis-
terium weist darauf hin, 
dass der Verkauf solchen 
Alkohols im Raum Sach-
sen nicht ausgeschlossen 
werden kann und warnt 
vor dem Verzehr von une-
tikettiertem Alkohol unbe-
kannter Entstehung und 
Abstammung. Nach einer 
berauschenden Wirkung 
direkt nach dem Verzehr 
treten Kopfschmerzen, 
Schwächegefühl, Übelkeit, 
Erbrechen, Schwindel und 
beschleunigte Atmung auf. 
Letztlich tritt eine Schädi-
gung des Sehnervs auf, 
die bis zur Erblindung füh-
ren kann. Der Tod kann als 
Folge einer Atemlähmung 
eintreten.

Übernahme
Das Bautzener VW Au-
tohaus Vogt wurde vom 
Autohaus Voigt aus Hoch-
kirch übernommen.
 
Erweiterung
Die Regionalbus Oberlau-
sitz GmbH (RBO) wird ab 
dem 01.01.2013 den Bus-
verkehr im nördlichen Teil 
des Landkreises Görlitz 
durchführen. Dies ist das 
Ergebnis einer EU-weiten 
Ausschreibung dieser Ver-
kehrsleistungen durch den 
Landkreis Görlitz.

Bautzen. (F.P.) Viele deut-

sche Tanktouristen sind 

derzeit sehr verunsichert, 

wenn sie schnell hinter der 

Grenze tanken wollen. Seit 

Autofahrer – angeblich be-

richtet haben, dass die Po-

lizei in Österreich, Italien 

und Polen bis zu 500 Euro 

verlange, wenn im Kfz-

Schein beim Kennzeichen 

ein Bindestrich eingetragen 

ist, herrscht Ver-

unsicherung. In-

zwischen hat das 

Bundesministeri-

um für Verkehr, 

Bau und Stadt-

entwicklung das 

Auswärtige Amt 

gebeten, die EU und die 

EWR- Staaten darüber zu 

unterrichten, dass das Kenn-

zeichen in der Zulassungs-

bescheinigung mit oder 

ohne Trennungsstrich ge-

schrieben sein kann. Beide 

Schreibweisen seien gleich-

berechtigt gültig. Wie es 

überhaupt zu dem Gerücht 

kam, ist nicht gewiss. Laut 

ADAC sei die Geschichte 

erstmals in einem Leserfo-

rum einer Oldtimerzeitung 

aufgetaucht. Doch: „Über 

die Gültigkeit der Papiere 

entscheidet nur das Aus-

stellerland – also die Bun-

desrepublik Deutschland.“ 

Inzwischen stellte auch die 

Österreichische Botschaft 

in Berlin klar: Kennzeichen 

könnten in der Zulassung 

mit oder ohne Trennungs-

strich geschrieben wer-

den. Beide Schreibweisen 

seien in Österreich gültig. 

Für die Verhängung eines 

Bußgeldes bestehe keine 

Rechtsgrundlage.

Neue Abzocke für deutsche Autofahrer? 
Gerücht über teure Strafen für Kennzeichen mit Bindestrich im Kfz-Schein

Bautzen. (F.P.) Letzte Wo-

che wurde offi ziell bekannt 

gegeben, dass der Freistaat 

Sachsen nach drei Jahren 

Verhandlung den größten 

Teil der Bautzner Husaren-

kaserne an Rainer Schnei-

der verkauft hat.

Dabei nutzte der neue Ei-

gentümer die Gelegenheit 

und stellte sich und seine 

Ideen für die zukünftige 

Nutzung und Gestaltung 

vor. Der 51jährige Bautz-

ner Jurist will das Areal 

zu einem Gewerbehof für 

kleinere und mittlere Un-

ternehmen entwickeln und 

stärker miteinander vernet-

zen. Für den zwei Hektar 

großen Innenbereich gibt es 

mehrere Ideen. Vielleicht 

ein Baugebiet für Ein- und 

Doppelhäuser oder ein 

Mehrgenerationenhaus mit 

Kindergarten. Einen Zeit-

plan gibt es dafür aber noch 

nicht, sondern abhängig wie 

sich vergleichbare Projekte 

in Bautzen entwickeln.

Hauptaugenmerk liegt 

bei der Vermietung der Ge-

werbefl ächen. „Ich möchte 

mit allen bisherigen Mie-

tern zusammenarbeiten, 

und zwar gerecht“, so Rai-

ner Schneider. Daher war 

es auch notwendig, alle 

Mietverträge zu kündigen 

und die neuen Verträge zu 

vereinheitlichen, um be-

darfsgerecht die Nebenkos-

ten abzurechnen. Einigen 

Mietern hat das sicherlich 

nicht gefallen, da sie bisher 

pauschal die Nebenkosten 

bezahlt haben.

Um das Gebiet für wei-

tere Mieter interessant zu 

gestalten, muss allerdings 

kräftig investiert werden. 

Zahlen wurden dabei nicht 

genannt. Gleiches gilt auch 

für den Kaufpreis. Dem-

nächst werden die Strom- 

und Wasserleitungen neu 

verlegt, später die Straße 

erneuert. Die Mieter erhal-

ten die Möglichkeit, sich 

neue und sichere Hallentore 

einbauen zu lassen.

„Die ehemalige Kaserne 

bietet sehr viel Potential, 

auch für Kulturelles. Aber 

besonders für Unterneh-

mer, die in Bautzen Gewer-

befl ächen suchen“ meint 

Rainer Schneider, der einen 

Gebäudeteil an Sebastian 

Richter verkauft hat.

Bei weiteren Infos zu 

Mietfl ächen, Jobangebote 

etc. direkt an die  saxbau-

Schneider GmbH wenden. 

Kontakt: 0160 91202499 

oder saxbauschneider@

googlemail.com.

Husarenkaserne bekommt neue Chance

Helmut Dannehl (links) vom Staatsbetrieb Immobilien- und Baumanagement und Rainer 
Schneider im Innenbereich der Husarenkaserne.
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Die Husarenkaserne wur-
de von 1906 bis 1910 für 
das 3. Königlich-Sächsi-
che Husarenregiment Nr. 
20 erbaut. Nach dem Ende 
des 2. Weltkrieges diente 
die Kaserne bis 1952 den 
sowjetischen Truppen. Ab 
1963 wurde das Gebäu-
de als Offi ziersschule ge-
nutzt.

INFO
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Weiterbildung erleichtert Rückkehr 
in den Job nach langer Auszeit
Viele Maßnahmen können von der Agentur für Arbeit gefördert werden

Bautzen. (M.G.) Gerade 

erst war es wieder zu lesen: 

Die Wirtschaft in Bautzen 

brummt und hiesige Firmen 

suchen händeringend nach 

Personal. Trotzdem fällt es 

vor allem Frauen schwer, 

nach einer längeren Auszeit 

wieder zurück in den Beruf 

zu fi nden. Der Bautzener 

Bote sprach deshalb mit 

Ursula Paul, Beauftragte 

für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt der Agentur 

für Arbeit Bautzen über 

die Chancen von Berufs-

rückkehrerinnen, in der 

Arbeitswelt wieder Fuß zu 

fassen.

Ist es ratsam, sich profes-
sionell beraten zu lassen 
und, wenn ja, von welchen 
Stellen?
Die Arbeitsagentur berät 

zu Chancen des berufl ichen 

Wiedereinstieges und zu 

Fragen der Förderung eben-

so wie zum Kindergeld. Die 

Elterngeldstelle klärt Fra-

gen des Hinzuverdienstes, 

während des Bezugs von 

Elterngeld. Die Kranken-

kassen sind für Fragen der 

Sozialversicherung wäh-

rend oder nach der Eltern-

zeit zuständig.

Sollten angehende Be-
rufsrückkehrerinnen an 
einer Weiterbildungsmaß-
nahme in ihrem alten Be-
rufsfeld teilnehmen?
Berufl iche Kenntnisse auf-

zufrischen oder sich neue 

anzueignen ist nach einer 

längeren Auszeit sehr wich-

tig. Dafür gibt es vielfältige 

Möglichkeiten. Schon wäh-

rend der Elternzeit kann 

das E-Learning-Programm 

„LERNBÖRSE exklusiv“ 

der Agentur für Arbeit ge-

nutzt werden. Dort können 

sich Kunden in hochwer-

tigen Lernprogrammen von 

zu Hause aus weiterbilden. 

Die Kunden können sich 

dazu selbst in der Jobbörse 

der Bundesagentur für Ar-

beit registrieren lassen, um 

einen kostenlosen Zugriff 

auf die Lernbörse zu erhal-

ten. In Sachsen gibt es eine 

„Weiterbildung während 

der Elternzeit“, die vom Eu-

ropäischen Sozialfonds des 

Landes Sachsen fi nanziert 

wird. Es handelt sich dabei 

um eine Teilzeitmaßnahme, 

die von Bildungsträgern in 

der Region angeboten wird. 

Informationen erhalten In-

teressenten von ihrem Ar-

beitsvermittler der Agentur 

für Arbeit Bautzen. Auch 

die Volkshochschulen der 

Region bieten zahlreiche 

Kurse an.

Unter welchen Bedin-
gungen kann eine Weiter-
bildung über die Arbeits-
agentur gefördert wer-
den?
Im ersten Schritt prüft der 

Arbeitsvermittler, ob die 

Weiterbildung für die beruf-

liche Wiedereingliederung 

notwendig ist. Das kann 

zum Beispiel der Fall sein, 

wenn kein Berufsabschluss 

vorhanden ist oder mindes-

tens vier Jahre nicht mehr 

im erlernten Beruf gearbei-

tet wurde. Seit dem 1. April 

2012 richtet sich eine Initi-

ative der Bundesagentur für 

Arbeit gezielt an Berufs-

rückkehrende oder Wiede-

reinsteigende. Danach kann 

die Agentur für Arbeit ins-

besondere Weiterbildungen 

und Umschulungen für die-

sen Personenkreis fördern. 

Bereits über 185 Arbeitneh-

mer haben seitdem davon 

profi tiert.

Haben Berufsrückkehrer 
Anspruch auf Arbeitslo-
sengeld?
Grundsätzlich richtet sich 

der Anspruch danach, ob 

die Berufsrückkehrende 

vorher sozialversicherungs-

pfl ichtig gearbeitet hat. In-

dividuelle Auskünfte darü-

ber erteilen die Fachkräfte 

der Leistungsbearbeitung 

in der Agentur für Arbeit in 

Bautzen.

Die Wirtschaft klagt 
schon lange über Fach-
kräftemangel. Verbessern 
sich damit die Chancen 
für Berufsrückkehrende 
mit guter Ausbildung?
Die derzeit gute Lage auf 

dem Arbeitsmarkt verbes-

sert die Chancen auf Be-

schäftigung. Die Frauen 

sind nach ihrer Auszeit in 

der Regel sehr motiviert. Ein 

Hemmnis können jedoch 

die Rahmenbedingungen 

hinsichtlich Arbeitszeit 

und Kinderbetreuung sein. 

Schon aufgrund des demo-

grafi schen Wandels benö-

tigen wir auf dem hiesigen 

Arbeitsmarkt jedes Fach-

kräftepotential und insbe-

sondere Frauen.

Warum gelingt die Rück-

kehr in den Job so vielen 
Frauen trotzdem nicht?
Den Hauptgrund sehe ich 

in den geforderten Arbeits-

zeiten und den Kinder-

unterbringungszeiten, die 

häufi g nicht miteinander 

vereinbar sind.

Damit Ihre Zukunft
blendend aussieht!
Hilfreiche Tipps für Ihre Bewerbung finden Sie
unter www.aokplus-online.de/ausbildung

Gesundheit in
besten Händen

Sich von einem professionellen 
Fotografen ablichten lassen und 
vier kostenlose Bewerbungsfotos 
mit nach Hause nehmen – diese 
Chance bietet die AOK PLUS jetzt 
jungen Leuten, die in diesem 
Schuljahr die Schule beenden.

Dazu gibt’s umfangreiche Tipps 
rund um die Themen Berufsstart 
und Bewerbung. Wer möchte, kann 
seine Bewerbungsunterlagen 
mitbringen und sie von den AOK-
Experten beurteilen lassen.

Anmeldungen
nimmt die AOK PLUS unter Telefon 
03594 7746-31210 oder 
www.aokplus-online.de/
berufsstarter-aktionstage
entgegen.

Kostenlose
Bewerbungsfotos
für Schulabgänger
AOK PLUS nimmt ab sofort
Anmeldungen entgegen.

Bereits zwischen 9:00 und 13:00 Uhr finden in der Filiale Fotoaktionen für Schulen statt.

Die Fotoaktion findet am 26. September zwischen 13 und 18 Uhr in der
AOK-Filiale Bautzen, Goschwitzstraße 21, statt.

Ursula Paul, Beauftragte 
für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur 
für Arbeit Bautzen. 
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Fachkräftemangel, demografi scher Wandel – Obwohl es 
dem deutschen Arbeitsmarkt so gut geht wie schon lange 
nicht mehr, fällt vielen Frauen die Rückkehr in den Job 
nach längerer Auszeit schwer.
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Teil 2: Chancen für Berufsrückkehrer in der Region
Interview mit Yvonne Rother, Personalberaterin, atrias personalmanagement gmbh, Bautzen

1. Was kann Ihr Unter-
nehmen Berufsrückkern 
bieten?
Wir bieten unseren Mitar-

beiten eine optimale Mög-

lichkeit in ihren Beruf wie-

der einzusteigen. Da wir 

mit unseren Kunden genau 

besprechen , wo die Qua-

lifi kationen unseres Mitar-

beiters liegen, besteht hier 

auch die Möglichkeit einer 

Einarbeitung in Arbeitspro-

zesse, die der Mitarbeiter 

eventuell schon lange nicht 

mehr ausgeübt hat. Er be-

sitzt  auch die Möglichkeit 

sich jederzeit weiterzubil-

den und sich in neue Aufga-

benbereiche  einzuarbeiten. 

Dazu kommen längerfristi-

ge Einsätze.

2. Welche Berufe können 
sie besonders gut vermit-
teln?
Facharbeiter aus dem Me-

tall- und Elektrobereich. 

Das sind Schlosser, Schwei-

ßer, Konstruktionsmecha-

niker, Instandhaltungsme-

chaniker und Elektriker.

3. Wie groß sind die 
Chancen, von der jewei-
ligen Firma übernommen 
zu werden?
Bei unseren Kunden besteht 

eine sehr hohe Wahrschein-

lichkeit einer Übernahme.

4. Warum kann Zeitarbeit 
für Berufsrückkehrer eine 
Alternative sein?
Viele  Firmen würden 

sicherlich auf Grund des 

Lebenslaufes erst mal von 

einer Festanstellung abse-

hen – mit ZA aber ist das 

Risiko für die Unterneh-

men wesentlich kleiner und 

somit kann der Mitarbei-

ter sich behaupten. Hinzu 

kommt , dass es einigen 

Bewerbern oft an Selbst-

bewusstsein fehlt sich auf 

neue bzw. lange nicht aus-

geübte Aufgaben einzulas-

sen. Hier bieten wir den Be-

werbern eine professionelle 

Betreuung vor und während 

ihrer Arbeit.

5.  Die Zeitarbeitsbranche 
wird in den Medien nicht 
gerade positiv dargestellt. 
Mit  welchen „Behaup-
tungen“ würden Sie gern 
mal aufräumen?
Das größte Problem sehen 

wir in der Auffassung bzw. 

Behauptung, dass Leihar-

beitnehmer generell weni-

ger verdienen als Festange-

stellte. Dies war sicherlich 

vor einigen Jahren noch 

so – ist es aber mittlerwei-

le schon lange nicht mehr. 

Wir als Personaldienstleis-

ter sind an Tarifverträge 

gebunden, in denen die 

Vergütung entsprechend 

der Qualifi kation festge-

legt ist. Dies ist bei vielen 

regionalen Unternehmen 

nicht der Fall, was sich 

im niedrigen Lohndurch-

schnitt wieder spiegelt. Es 

ist längst kein Einzelfall 

mehr, dass Leiharbeitneh-

mer genauso bzw. mehr 

verdienen als die Stamm-

belegschaft. Und aufgrund 

der Branchenzuschläge die 

die Tarifparteien beschlos-

sen haben werden sich die 

Löhne sowieso angleichen.

Desweiteren werden Leih-

arbeitnehmer bei uns nicht 

ständig von Firma zu Firma 

geschickt. Wir sind bestrebt 

längerfristige Einsätze für 

unsere Mitarbeiter zu fi n-

den.

 6. Ein Bewerber hat sich 
bei ihnen vorgestellt – wie 
geht es dann weiter?
Nachdem wir mit dem Be-

werber im persönlichen 

Gespräch seine Qualifi ka-

tionen und seine Vorstel-

lungen  besprochen haben, 

erstellen wir ein Qualifi ka-

tionsprofi l von ihm. Dieses 

besprechen wir dann mit 

den in Frage kommenden 

Firmen und stellen den Be-

werber dort vor. Im besten 

Falle vereinbaren wir ein 

Treffen zwischen Bewerber 

und Kunde, indem beide 

Parteien sich kurz kennen-

lernen und den Arbeitsplatz 

genauer betrachten.

7. Was erwarten Sie von 
einem Bewerber?
Wichtige Voraussetzungen 

sind Zuverlässigkeit, Ein-

satzbereitschaft, Flexibilität 

und Ehrlichkeit. Aufgrund 

der regionalen Umstän-

de sind Führerschein und 

PKW von Vorteil.

www.atrias.de

Bautzen. Wenn es draußen 

kälter wird und die Freibä-

der und Strände allmählich 

verlassen werden, beginnen 

schon die Vorbereitungen 

für die kommende Badesai-

son. Die DRK-Wasserwacht 

Bautzen hat sich wieder ei-

niges vorgenommen: Sie 

will möglichst viele neue 

Rettungsschwimmer ausbil-

den. Unter dem Motto der 

Wasserwacht „aus Spaß am 

Sport und aus Freude am 

Helfen“ gewährleisten die 

ehrenamtlichen Helfer der 

Wasserwacht die Sicherheit 

beim Baden und beim Was-

sersport in den Lausitzer 

Bädern, an Seen, Flüssen 

und Stränden. Ehrenamt ist 

„in“, dazu muss man quali-

fi ziert sein. Mit einer guten 

Rettungsschwimmerausbil-

dung kann es anfangen! 

Für alle Interessierten an 

Zivilcourage und abwechs-

lungsreichem Sport beginnt 

ein neuer Kurs am Donners-
tag, dem 27. September 
2012, 19.00 Uhr im Röhr-

scheidtbad Gesundbrunnen 

in Bautzen. Die Vorausset-

zungen für die Ausbildung 

zum Rettungsschwimmer 

sind gute schwimmerische 

Fähigkeiten, körperliche 

und geistige Eignung sowie 

ein Mindestalter von zwölf 

Jahren.
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DRK-Wasserwacht hält Ausschau nach neuen Rettungsschwimmern
Neuer Kurs im Röhrscheidtbad Gesundbrunnen in Bautzen

Anmeldung, Infos & 
Fragen bei Herrn Rätze 
unter der Telefonnummer 
01 72 / 3 47 72 77 
oder per E-Mail unter 
ww-bautzen@online.de

INFO

15. Sachsenmeisterschaft in Bautzen
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DEUTSCHLANDS
BESTE

ARBEITGEBER

2012

„Mit Bildung in Arbeit“„Mit Bildung in Arbeit“

Modulare Fortbildung „CNC-Fachkraft“
in Bautzen (auf Wunsch Modul Metall in Görlitz), individueller Einstieg  
Umschulung Zerspanungsmechaniker/in FR Dreh- und Frästechnik
in Bautzen, voraussichtlicher Beginn: Ende Oktober
Umschulung Industriemechaniker/in
in Bautzen, voraussichtlicher Beginn: Ende Oktober
Umschulung Mechatroniker/in 
in Bautzen, voraussichtlicher Beginn: Ende Oktober
Nähere Informationen über Lehrgangsbeginn, Zugangsvoraussetzungen, 
Ausbildungsinhalt, Ablauf usw. erhalten Sie bei uns:

Berufsfortbildungswerk GmbH (bfw) • BS Bautzen
Preuschwitzer Straße 87 · 02625 Bautzen

Frau Gast / Herr Kemna · Tel. (03591) 303636 · E-Mail: bautzen @bfw.de
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Das Unterhaltsrecht hat eine 

weit reichende Bedeutung 

und betrifft Unterhaltsan-

sprüche von Eltern gegen-

über ihren minderjährigen 

Kindern, aber auch volljäh-

rigen Kindern – sofern sie 

noch nicht wirtschaftlich 

selbständig sind - zwischen 

getrennt lebenden und ge-

schiedenen Ehegatten, von 

Vätern gegenüber Müttern 

ihrer minderjährigen Kin-

der, aber auch von Großel-

tern gegenüber ihren En-

keln und umgekehrt. 

Eingedenk dessen wäre 

es schön, eine einfache und 

überschaubare gesetzliche 

Regelung vorzufi nden, die 

den Betroffenen eine leich-

te und sichere Orientierung 

ermöglicht. 

Die Zahl der Eheschlie-

ßungen entwickelt sich 

rückläufi g, während die 

Zahl der Scheidungen 

gleichwohl zunimmt, wes-

halb mehr Kinder von un-

verheirateten Müttern zur 

Welt gebracht werden, de-

ren Unterhaltsansprüche 

geregelt werden müssen. 

Nach den Grundnormen 

zur Bemessung der Höhe 

des Unterhalts in den §§ 

1578  und 1610 BGB richtet 

sich das Maß des Unterhalts 

nach den ehelichen Lebens-

verhältnissen bzw. nach der 

Lebensstellung des Bedürf-

tigen. 

Auch nach der am 

01.01.2008 in Kraft getre-

tenen Unterhaltsrechtsre-

form ist es deshalb Aufgabe 

der Rechtsprechung geblie-

ben, den angemessenen Un-

terhalt zu bestimmen, wo-

bei Tabellen, Quoten und 

Schlüssel zur Anwendung 

kommen. Die Tabellen der 

OLG orientieren sich an 

den Leitlinien des OLG 

Düsseldorf und dienen zur 

Ermittlung der Höhe des 

Kindesunterhalts. 

Derzeit gelten für Sach-

sen die Unterhaltsleitlinien 

des OLG Dresden vom 

01.01.2011. Doch auch die-

se Werte stellen nur Richt-

werte und Orientierungs-

hilfen für die Ermittlung 

des konkreten Bedarfs im 

Einzelfall dar. 

Der erste und wichtigs-

te Schritt ist deshalb die 

Ermittlung des tatsäch-

lichen Einkommens des 

Unterhaltsverpflichteten, 

um nach dieser mitunter 

sehr aufwendigen Ermitt-

lung überhaupt erst in die 

Berechnung einsteigen zu 

können. Dabei kommt es 

bei Arbeitnehmern in der 

Regel auf das Einkommen 

der letzten       12 Monate, 

die letzte Einkommens-

steuererstattung und evtl. 

erzielte Kapitalerträge an, 

wobei berufsbedingte Auf-

wendungen abgezogen wer-

den können. 

Über allem steht die 

Pfl icht, seine Arbeitskraft 

so gut wie möglich einzu-

setzen, um Unterhalt zahlen 

zu können. Nur wenn dies 

geschehen ist, kann man 

sich auf den sog. notwen-

digen Selbstbehalt gegen-

über minderjährigen Kin-

dern von derzeit     950,- € 

für Beschäftigte berufen. 

Bei Selbstständigen ist 

die Situation noch we-

sentlich  komplexer, wo-

bei es hier wegen den 

möglichen Einkommens-

schwankungen auf das 

Einkommen der letzen                     

3 Kalenderjahre ankommt. 

Die Unterhaltsverpfl ichte-

ten müssen auch ihre Ein-

künfte durch Auskunft dar-

stellen und auf Verlangen 

mit entsprechenden Belegen 

nachweisen. Ob Verbind-

lichkeiten vom Einkommen 

abgezogen werden dürfen, 

ist im jeweiligen Einzelfall 

gesondert zu prüfen. 

Für die konkrete Be-

rechnung des Unterhalts 

sollte man sich in jedem 

Falle fachlicher Hilfe be-

dienen. Mütter minderjäh-

riger Kinder können sich in 

einfach gelagerten Fällen 

beim Auskunftsverlangen 

und bei der Berechnung des 

Unterhalts vom Jugendamt 

unterstützen lassen. Die 

Unterhaltsverpf lichteten 

sollten aber in jedem Fall 

anwaltliche Hilfe eines 

familienrechtlich geschul-

ten Rechtsanwaltes in An-

spruch nehmen. 

Dieser Weg steht aber 

auch den Müttern minder-

jähriger Kinder zu. Sollten 

hierfür fi nanzielle Mittel 

fehlen und besteht keine 

Rechtsschutzversicherung, 

steht die Möglichkeit der 

Beantragung von Bera-

tungshilfe bei den Amtsge-

richten offen, falls das Ju-

gendamt nicht helfen kann. 

Rechtsanwalt 
Andreas Suchy 

Fachanwalt 
für Familienrecht 

Familienrecht: Unterhaltspflicht und Höhe des Unterhalts

· Verkehrsrecht 
· Scheidungsrecht
· Bau- & Architektenrecht
· Strafverteidigung
· Nebenklage

· Arbeitsrecht
· Eherecht
· Familienrecht
· Allgemeines Zivilrecht
· Erbrecht

Fachanwalt für Straf-
und Familienrecht

Fachanwältin für
Familienrecht

Mättigstraße 39
02625 Bautzen

info@anwaltskanzlei-suchy.de • www.anwaltskanzlei-suchy.de

Tätigkeitsschwerpunkte u.a.:

02625 Bautzen, Taucherstraße 22
(gegenüber dem Justizgebäude)

Telefon (0 35 91) 44 22 8 · Telefax (0 35 91) 46 01 44

Cornelius Hartmann
Rechtsanwalt

Gerhard Pohlan
Rechtsanwalt

Michaela Rothe
Rechtsanwältin

FA für Familienrecht

Manuela Schimansky
Rechtsanwältin

• Verkehrsrecht
• Arbeitsrecht
• Baurecht

• Familien- und Eherecht
• Unterhaltsrecht
• Erbrecht

Bautzen. (J.M.) Vor dem 

Spiel SV Bautzen gegen 

SSV 1862 Langburkersdorf 

überreichte Robert Hand-

rik vom Gödaer Autohaus 

Handrik der Frauenmann-

schaft des SV Bautzen ei-

nen neuen Satz Trikots.

Nach dem Ende Febru-

ar diesen Jahres bei einem 

Brand im Bautzener Ver-

einsheim durch Unbekann-

te alle Trikots zerstört 

wurden, möchte man damit 

einen Beitrag leisten, dass 

die Bautzener Fußballe-

rinnen als Aufsteiger in der 

Kreisliga des Westlausitzer 

Fußballverbandes weiter-

hin erfolgreiche Spiele ab-

solvieren und noch viele 

Tore und Siege bejubeln 

können. 

Im ersten Punktspiel der 

neuen Saison konnten sich 

die Fußballerinnen leider 

nicht mit einem Sieg für die 

neuen Trikots bedanken. In 

einer umkämpften Partie 

verlor man gegen Langbur-

kersdorf letztendlich mit 

2:3. Dabei erzielten Mela-

nie Schreiber und Daniela 

Thun die Tore für Bautzen.

Robert Handrik überreicht die neuen Trikots an Mann-
schaftskapitänin Claudia Keil.

Neue Trikots für SV Bautzen-Fußballerinnen
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Dresden. (M.G.) Sie ge-

hören zu Dresden wie die 

Semperoper oder der Zwin-

ger: die Pferdekutschen. 

Touristen lieben sie, aber 

Tierschützern sind der tie-

rische Fahrservice ein Dorn 

im Auge. Manuel Bürgel 

von der Tierrechtsorgani-

sation PETA: „Die Pferde 

sind in der Stadt Lärm und 

Schmutz ausgesetzt.“ Und 

das sei alles andere als ge-

sund für die Tiere. Die Kut-

scher halten dagegen und 

verweisen auf genau einge-

haltene Pausenzeiten. Au-

ßerdem werden angeblich 

nur stressresistente Tiere 

für den Job ausgesucht. In 

Zusammenarbeit mit den 

Tierschützern erstellten die 

Mitarbeiter des Dresdner 

Rathauses jetzt eine Leitli-

nie für den Kutschbetrieb.

Dresdens Pferdekutscher bekommen 
neue Leitlinie für ihre Arbeit

Verhaltensregeln sollen Wohl der Tiere entgegenkommen

Die Pferdekutscher in Dresden müssen sich an neue Ver-
haltensregeln gewöhnen – zum Wohl ihrer Tiere. 

Fo
to

: t
ou

ris
tin

fo
rm

at
io

ns
-d

re
sd

en
.d

e

Dresden. Vor 110 Jahren hat Hans Stosch-Sar-

rasani den Grundstein für eine Circustradition 

gelegt, die damals wie heute für außergewöhn-

liches Entertainment steht. Sarrasani würdigt 

das Jubiläum jetzt mit einer ganz besonderen 

Show: Jubilée nimmt das Publikum mit auf 

eine Zeitreise durch die bewegte Geschichte 

des Dresdner Traditionsunternehmens. 

Sarrasani präsentiert die Show vom 27. No-
vember 2012 bis 17. Februar 2013 auf dem 

Straßburger Platz in Dresden. In einer furios 

inszenierten Geschichte lässt Unternehmens-

chef und Starmagier André Sarrasani frühere 

Zeiten aufl eben und schlägt den Bogen zum 

heutigen, modernen Sarrasani Dinner-Varié-

theater. Die Darbietungen des international 

besetzten Künstlerensembles knüpfen an die 

großen Erfolge des vergangenen Jahrhunderts 

an. „Mit den Darbietungen in dieser Spielzeit 

möchte ich mich vor dem Lebenswerk meines 

Urgroßvaters und der bewegten Geschichte 

Sarrasanis verbeugen“, sagt André Sarrasani. 

Passend zum historischen Hintergrund von 

Jubilée wird Starkoch Mirko Reeh ein Vier-

Gänge-Menü kreieren. 

Eintrittskarten, Gutscheine und weitere In-

formationen zur Show Jubilée gibt es unter 

der Ticket-Hotline (0700) 727 727 264 (0,14 

Euro/Min.), im Internet und im Sarrasani-

Büro am Straßburger Platz in Dresden.

Jubilée – eine mitreißende Zeitreise durch 
110 Jahre Sarrasani-Geschichte

www.sarrasani.de

ANZEIGE

Bautzen. (K.K.)  Am ver-

gangenen Wochenende fan-

den auf dem Schützenplatz 

in Bautzen die 20. Baut-

zener Unternehnmertage 

(BUT) statt, Auch in die-

sem Jahr erwartete Besu-

cher und Aussteller ein in-

teressantes Programm. Der 

Freitag stand mit dem Be-

rufemarkt zum ersten Mal 

ganz im Zeichen der Aus-

bildung und zog dement-

sprechend junges Publikum 

an, die sich dort über Lehr-

stellen informieren konn-

ten. Trotzdem gab es, wie 

auch im vergangenen Jahr, 

wieder Kritik an der Veran-

staltung. „In einigen Punk-

ten teile ich die“, resümiert 

Alexander Scharfenberg, 

Leiter des Wirtschaftsför-

derungsamtes der Stadt 

Bautzen. „Trotz eines spür-

baren Aussteller- und Besu-

cherrückgangs sind wir mit 

der Jubiläumsmesse 2012 

dennoch nicht unzufrieden. 

Wir werden die Messe aber 

offen und kritisch bewerten 

und die Ergebnisse in unse-

re Überlegungen zu einem 

neuen Veranstaltungskon-

zept einfl ießen lassen“. Ab 

2013 erhalten die Bautze-

ner Unternehmertage eine 

gezieltere Ausrichtung und 

wollen dabei verstärkt auf 

die Wünsche und Bedürf-

nisse der Unternehmer-

schaft eingehen, heißt es 

in einer Information der 

Stadtverwaltung Bautzen. 

Die Jubiläumsmesse be-

suchten etwa 9.000 Besu-

cher. Im letzten Jahr waren 

es noch 10.200. Ein Grund 

für den Rückgang kann 

die  Landesgartenschau in 

Löbau gewesen sein, die 

zur gleichen Zeit mit ihrem 

Programm die Menschen 

anzog. Insgesamt präsen-

tierten sich in diesem Jahr 

150 Aussteller. Das waren 

30 weniger als 2011.

Weniger Besucher bei Unternehmertagen in Bautzen
Organisatoren wollen Konzept überarbeiten
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Aus dem Ofen der Vorfuehrkueche  konnten die Besucher 
frischen Kuchen probieren.

Gemeinschaftsstand Sprachtraining und Wein
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Karsten Richter

Reparatur, Renovierung und Neuverlegung
von Parkett und Dielenfußböden
Verlegung von Kork- und Laminatfußböden
Sonderanfertigung von Stabparkett

Bergstraße 18
01904 Neukirch

Mobil 0172 / 8095541
Tel./Fax 035951 / 32657

Tel. 035951 / 32144 • Fax 18994 • Funk 0172 / 3577887
Gerd Steinborn • Alte Straße 31 b • 01904 Neukirch 

Kommunal-, Land- & Baumaschinen: Reparatur · Handel · Verleih
Ausleihe: Minibagger · Radlader · Bodenverdichtungstechnik · Multicar
Lieferung: Sand (gesiebt und ungesiebt) · Frostschutz · Verlegesplitt

L a n d t e c h n i k  -  S e r v i c e

Meisterbetrieb

01904 Neukirch/Lausitz · Lindenallee 13

Wohnungsbaugenossenschaft eG

Telefon 035951 / 37727
Telefax 035951 / 37729

Auch für Sie haben wir in

unserem sanierten und

modernisierten

Wohnungsbestand die

passende Wohnung!

Adler-ApothekeAdler-Apotheke

Apotheker Andreas Keller

Hauptstraße 15
01904 Neukirch

Kostenfreies Kundentelefon: (0800) 3141200 

Ihre Apotheke in Neukirch

Telefon (035951) 31412
www.adlerapo-neukirch.de

Neukrich. (K.K.) In Neukirch/Lausitz 

werden sich bald 75 Töpfereien aus ganz 

Deutschland präsentieren, Grund dafür ist 

das Töpferfest der Karl Louis Lehmann 

GmbH, am 06. und 07. Oktober. Schon am 

Donnerstagabend, dem 04. Oktober gibt 

es den Bieranstich. Am Freitagabend, dem 

05. Oktober spielt Jolly Jumper live im 

Festzelt. Samstag, 10 Uhr wird dann das 

Töpferfest traditionell eröffnet. Es folgt 

der feierliche Einmarsch der 75 Töpfer. 

Die Töpferei Karl Louis Lehrmann GmbH 

ist ein Familienbetrieb, welcher schon fast 

180 Jahre besteht, mittlerweile in sechster 

Generation. Vom Vater, Karl Louis Leh-

mann, erlernten hier alle drei Söhne das 

Töpferhandwerk. Zwei, Karl Louis Junior 

und Edgar arbeiten noch im heimischen 

Betrieb und sind derzeit intensiv mit der 

Vorbereitung des Festes beschäftigt. Die 

„Töppelmacher“ nutzen das Fest auch zum 

Erfahrungsaustausch unter Kollegen. Al-

lerdings haben die Lehmann ś selbst dafür 

keine Zeit. Denn die Organisation ist sehr 

zeitaufwändig. Aber das wissen sie seit 

Langem, dennoch bereiten sie es gern vor. 

Karl Louis Lehmann, Junior sagt: „Wir 

freuen uns, wenn viele Gäste unser Töp-

ferfest besuchen und sich für die alte Tra-

dition des Handwerks interessieren.“

Er erzählt, dass das erste Töpferfest im 

Jahre 1989 stattfand und sich seither ei-

niges verändert hat. Zu DDR-Zeiten wa-

ren Töpferwaren meist nur unter dem La-

dentisch zu bekommen, das Fest war eine 

Gelegenheit ein paar Dinge zu ergattern. 

Er erinnert sich: „Am Ende waren schließ-

lich alle Stände ausverkauft. Ein Jahr spä-

ter war plötzlich alles im Umbruch, die 

politische Wende brachte Unsicherheit 

mit, deshalb warteten wir das Jahr 1990 

erstmal ab. Ein Jahr später sprach unser 

Vater verschiedene Töpfer an, die ihre 

Waren verkaufen wollten. Von nun an 

gab es überall genügend Keramik, auch 

industriell gefertigte Waren. Das Töpfer-

fest bekam eine andere Bedeutung. Die 

Handwerkskunst wurde nun mehr und 

mehr zum Mittelpunkt, der alten Tradition 

sollte eine neue Bedeutung gegeben wer-

den. Von Jahr zu Jahr nahm das Fest an 

Umfang zu. Es wurde immer größer und 

gewann an Beliebtheit.“ Mittlerweile ist es 

ein großes Event im Oberlausitzer Veran-

staltungskalender. Die Tradition des Hen-

kelziehens und der Töppellauf am Samstag 

ziehen viele Zuschauer an, sowie auch das 

Großgefäßdrehen, welches am Sonntag im 

Festzelt stattfi ndet. Der Töppellauf rührt 

aus der Praxis dieses Handwerks. Die 

Gefäße müssen zum Trocknen auf einem 

Brett transportiert werden, da kann es im 

23. Töpferfest
in Neukirch/Lausitz –

Handwerk hat goldenen Boden 

Karl Louis Lehmann Junior
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Alltag schon mal zu einer Panne kommen, 

besonders wenn es über Stufen transpor-

tiert werden muss. Beim Wettkampf geht 

es natürlich noch zusätzlich um Schnellig-

keit, was bei den Zuschauern für Unterhal-

tung und Spannung sorgt. Es wird auch in 

diesem Jahr wieder einen Sonderstempel 

der Deutschen Post geben. Die Keramik-

stände sind vielfältig, denn jede Töpferei 

hat seine eigene Handschrift. Karl Louis 

Lehmann Junior weiß, dass es immer neue 

Ideen braucht, um am Markt mithalten zu 

können, obwohl die Neukircher Töpferei 

schon 400 verschiedene Artikel, mit 14 

verschiedenen Dekoren im Angebot hat. 

Neu sind Lenkervasen für ś Fahrrad. Er 

sagt: „Ja, Handwerk hat goldenen Boden, 

aber das Gold liegt sehr, sehr tief.“ Auch 

außerhalb des Festes kann man ganzjährig 

in der Keramikscheune in den Waren stö-

bern. Ab fünf Personen kann man sich auch 

zum Töpfern und Bemalen an-

melden. Unter fachmännischer 

Anleitung gestaltet man seine 

eigenen Gefäße. Dafür werden 

gern die Weihnachtsfeiern ge-

nutzt. Lehmanns Töpferei strebt 

als Ausbildungsbetrieb an jedes 

Jahr einen Auszubildenden auf-

zunehmen. Aber in letzter Zeit 

fehlen geeignete Bewerber. Der 

Beruf des Keramikers beinhal-

tet verschiedene Ausbildungs-

richtungen wie Scheibentöpfe-

rei, Dekoration (Malerei) und 

Baukeramik. Diese 3-jährige 

Ausbildung bietet das berufl iche Schul-

zentrum Meißen im dualen System.  

Planungs- und Ingenieurgesellschaft mbH

Alte Straße 29a • 01904 Neukirch
Telefon 035951 / 3820 • Fax 035951 / 38223

bauplan conceptbauplan concept

THOMAS  +  RICHTER  +  DR. SALMTHOMAS  +  RICHTER  +  DR. SALM

info@bauplanconcept.de • www.bauplanconcept.de

Fliesenleger Holger
Trebert

Fliesen    Mosaik    Naturstein

Karl-Marx-Straße 7 · 01904 Neukirch
   035951 35222     0173 9240474

☎

Die Brüder Karl Louis Lehmann Junior 
(vorn) und Edgar Lehmann arbeiten im 
Familienbetrieb.
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Eintritt: 2,50 €
Kinder bis 12
Jahre frei!

75 Töpfereien aus ganz Deutschland
präsentieren sich um die Töpferei Lehmann,

Dammweg 26 in 01904 Neukirch/L.

Karl Louis
Lehmann GmbH

Telefon (035951) 36916
info@ toepferei-lehmann.de

Dammweg 26
01904 Neukirch
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Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 10 – 18 Uhr & So. 11 – 18 Uhr

Donnerstag (04.10.)
 ab 19:00 Uhr Bieranstich und Tanzabend mit Dj

Freitag (05.10.)      live im Festzelt
 ca. 20:00 Uhr 

Samstag (06.10.) traditionelle Eröffnung des Töpferfestes
ab 10:00 Uhr Einmarsch der Töpfer mit den
   „BURKAUER MUSIKANTEN“
ca. 20:00 Uhr Tanz mit „RADIAL“

Sonntag (07.10.) Großgefäßdrehen im Festzelt und
   Endauslosung
   Tombola mit Verlosung Hauptgewinn 
 ca. 14:30 Uhr Nachmittagsabschlusskonzert
   mit der Schalmeienkapelle Rüdersdorf

täglich:

Tombolaverlosung, 

Kinderprogramm, Schautöpfern uvm.

NEUKIRCH / LAUSITZNEUKIRCH / LAUSITZ

6. + 7. Oktober 2012 10 – 18 Uhr
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Karl Louis Lehmann, Senior, gab zum Töpferfest 2011 
im Museum Auskunft.
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Lausker Straße 4
OT Kotitz

02627 Weißenberg

Mo.–Fr.  7–18 Uhr,  Sa.  8–12 Uhr

fest und mehlig kochende Sorten 
in guter Qualität aus eigenem 
Anbau für die Einkellerung und
ganzjährig zum Verkauf.

Zur Selbstabholung

Speise- und 
Futterkartoffeln, 
Futtergetreide,
Fertigfutter 
und Baustoffe

im Hofladen in Kotitz, Lausker Str. 4 · Tel. (035876) 42676

Speisekartoffeln

Ab 22. September: Futterrüben zur Selbstwerbung!

Linsen mit Äpfeln
Auch ein Linseneintopf mit 

Äpfeln hat beste Chancen, 

so ein Klassiker zu werden 

- wenn er es nicht schon 

ist. Denn er ist einfach zu-

zubereiten und lecker: Erst 

einmal die Teller Linsen 

unter fl ießendem Wasser 

waschen. Dann das Oliven-

öl in einem Topf erhitzen, 

den in feine Würfel ge-

schnittenen Speck dazuge-

ben und glasig schwitzen. 

Anschließend die Zwie-

beln schälen, fein würfeln, 

zum Speck geben und kurz 

mitschwitzen. Dann die 

Kartoffeln waschen, schä-

len und in mundgerechte 

Würfel schneiden. Mit den 

gut abgetropften Linsen zu 

den Speckzwiebeln geben 

und kurz dünsten. Jetzt die 

Gemüse- oder Fleischbrühe 

angießen, den Weißweines-

sig und den Aceto balsami-

co einrühren. Mit Salz und 

Pfeffer abrunden. 

Den verlesenen Thymian 

und das Lorbeerblatt dazu-

geben und mit Zucker ver-

feinern. Den Linseneintopf 

bei mäßiger Hitze 40 bis 50 

Minuten garen.

Für eine feine Säure
Zum Schluss die Äpfel 

schälen, entkernen und in 

mundgerechte Würfel oder 

Scheiben schneiden. Mit 

den Wiener Würstchen 

zehn bis 15 Minuten vor 

dem Ende der Garzeit in 

den Eintopf geben und er-

hitzen. Vor dem Servieren 

den Linseneintopf noch-

mals abschmecken, de-

korativ anrichten, mit der 

verlesenen, gewaschenen 

und fein gehackten Peter-

silie bestreuen, mit Petersi-

lienzweigen garnieren und 

servieren. 

Die Äpfel verleihen dem 

Eintopf eine feine und 

reizvolle Säure, die die 

Mahlzeit zu einem beson-

deren Geschmackserlebnis 

macht.

Ein Linseneintopf mit Äpfeln wird schnell zum winterlichen Lieblingsessen.
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Agrarprodukte Preititz
Kleinbautzen GmbH

Speisefrühkartoffeln aus eigenem Anbau und bewährter Qualität

Purschwitzer Straße 21 • Bautzen (Niederkaina)
Tel. 03591 629163 oder Tel. 035932 3500

Bitte rechtzeitig an die Bestellung von
Einkellerungskartoffeln denken!

Im Angebot: Fest- & mehlig kochende Sorten
(Selbstabholung oder Frei-Haus-Lieferung)

Öffnungszeiten: Mi.–Fr. 9–12 Uhr / 12.30–15 Uhr
Sonder-Öffnungszeiten zur Einkellerung

(2. September bis 2. Oktoberwoche):
Mo.–Fr. 9–12 Uhr / 12.30 – 17 Uhr, Sa. von 8 – 12 Uhr

Speisekartoffeln ausschließlich aus eigenem Anbau.
Verschiedene Sorten von fest- bis mehlig kochend

Öffnungszeiten:
Jauer: Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
 Samstag 09:00 - 12:00 Uhr
 und nach telefonischer Vereinbarung

Reinhard Winkler
Denkmalstraße 18
01920 Panschwitz-Kuckau
OT Jauer
Tel: 0172 / 14 02 663
Tel: 035796 / 92 000

Herbstliche
GenüsseGenüsse

Unvergesslich lecker
Wenn es draußen kalt ist, kommt Deftiges auf den Tisch

Fischverkauf
jeden Freitag 13 – 17 Uhr & Samstag 10 – 11 Uhr

Inh. Tilo Semmer

Zum Gutshof 1
02694 Kauppa

Im Angebot: grätenfreies Karpfenfilet,
Karpfen, Forelle, Hecht, Wels uvm.

Telefon (035934) 6439
Mobil 0171 / 4205404

An kalten Tagen ist die Sehnsucht nach ei-
ner Mahlzeit groß, die Leib und Seele nicht 
nur zusammenhält, sondern auch wärmt. 
Dann fallen einem all die Gerichte ein, die 
früher so gut schmeckten, wenn die Eltern 
oder Großeltern sie zubereitet haben. Selbst 
wenn solche Genüsse schon Jahrzehnte 

zurückliegen, haben sie sich doch unaus-
löschlich in die Erinnerung eingebrannt. 
Eine deftige Erbsensuppe, eine serbische 
Bohnensuppe und ein pikanter Gemüse-
Reis-Topf können beispielsweise zu diesen 
Gerichten zählen, deren Geschmack man 
nie vergisst.
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Gewinne ein iPad 2
Unter unseren besten Freunden verlosen wir auf

facebook.com/ausbildungsjournal ein neues iPad 2 von Apple.

www.facebook.com/ausbildungsjournal
Die Verlosung erfolgt am 1.November 2012. Der Gewinner wird durch den Verlag benachrichtigt. Eine Barauszahlung des Gewinnes ist nicht möglich. Die Teilnahme für Mitarbeiter der Lausitzer Verlagsanstalt 
und deren Angehörige und der an der Durchführung des Gewinnspiels beteiligten Unternehmen ist ausgeschlossen. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen sind vorbehalten. Für technische Probleme wird keine 
Haftung übernommen. Der Gewinner muss seinen Gewinn bis spätestens einen Monat nach der Ziehung annehmen. Geschieht dies nicht, verfällt der Anspruch. Der Verlag behält sich das Recht vor, nach eigenem 
Ermessen beliebige Teilnehmer ohne vorherige Benachrichtigung des Teilnehmers aus der Datenbank zu entfernen bzw. zu disqualifizieren oder deren Daten zu ändern oder zu löschen, insbesondere wenn der 
Teilnehmer die oben genannten Vorschriften verletzt. Stand dieser Teilnahmebedingungen ist der 06.09.2012. Sie gelten bis auf Widerruf zwischen dem Verlag und den Teilnehmern des Gewinnspiels. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Weitere Fragen beantworten wir gerne per E-Mail über kontakt@ausbildungsjournral.de
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Gesucht. Gefunden!
Die passende Ausbildung.
Informieren und bewerben Sie sich 
online unter www.evonik.de/ausbildung 
oder www.li-tec.de/karriere

Evonik Litarion und Li-Tec 
bieten am Standort Kamenz 
für 2013 folgende 
Ausbildungsberufe an:

Chemielaborant/-in
Chemikant/-in
Fachkraft für Lagerlogistik
Industriekaufmann/-frau
Industriemechaniker/-in
Informatikkaufmann/-frau
Mechatroniker/-in
Physiklaborant/-in

Evonik Litarion GmbH/
Li-Tec Battery GmbH
Personalabteilung
Am Wiesengrund 7
01917 Kamenz

telefon +49 3578 3734-0
info@li-tec.de
www.evonik.de/ausbildung
www.li-tec.de/karriere

Sächsisches Krankenhaus Großschweidnitz
Personalabteilung
Dr.-Max-Krell-Park 41
02708 Großschweidnitz

Das Sächsische Krankenhaus für Psychiatrie, Psychotherapie, 
Psychosomatik und Neurologie Großschweidnitz  bietet jedes Jahr zum 
1. September Ausbildungsplätze für

10 Gesundheits- und Krankenpfleger/ innen und
2 Gesundheits – und Krankenpflegehelfer/innen

Sie sollten über den Realschulabschluss  mit entsprechend  der 
Ausbildung guten Noten in den naturwissenschaftlichen Fächern und  
Deutsch verfügen und sind hoch motiviert  einen medizinischen  Beruf 
zu erlernen. Praktika oder ein FSJ in einer medizinischen Einrichtung 
sind von Vorteil. Zu Ausbildungsbeginn haben Sie das 17.Lebensjahr 
vollendet.

In einem vielseitigen und interessanten Lehrprogramm  wird Ihnen ein 
umfangreiches und anwendungsbereites Wissen vermittelt und Sie 
werden in allen Bereichen der modernen Krankenpflege eingesetzt. Der 
Berufsschulunterricht findet an der Medizinischen Berufsfachschule 
Zittau  und die praktische Ausbildung überwiegend im Sächsischen 
Krankenhaus Großschweidnitz und im Klinikum Oberlausitzer Bergland 
statt. Mit dem Ablegen des staatlich anerkannten Examens wird die 
Ausbildung beendet.

Wir bieten Ihnen eine lukrative Ausbildungsvergütung nach Tarifvertrag. 
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre bzw. 2 Jahre. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann informieren Sie sich direkt bei 
uns oder im Internet unter www.skh-grossschweidnitz.de und schicken 
uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 31. Dezember 2012.FR
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Weitere Informationen und Bewerbung

Alten- und Pflegeheim in Zerbst GmbH & Co. BetriebsKG
Senioren- und Pflegeheim Niederoderwitz
Am Seniorenheim 2, 02791 Oderwitz

Wir bilden aus:
• Altenpfleger / Altenpflegerin
• Koch / Köchin

Senioren- und Pflegeheim Niederoderwitz
Am Seniorenheim 2  •  02791 Oderwitz
Telefon: 035842 2330
Mehr Infos unter www.pflegeheim-oderwitz.de

Für das neue Ausbildungsjahr bieten

wir Ihnen attraktive Ausbildungs-

plätze in den Berufen:

Konstruktionsmechaniker/-in

Zerspanungsmechaniker/-in

Industrieelektriker

Fachkraft für Lagerlogistik

Wir sind einer der international

führenden Hersteller von gestalteten

Außenleuchten. Mit einem breitgefä-

cherten Leuchtenangebot erfüllt das

Unternehmen alle Anforderungen an

die Lichtgestaltung im öffentlichen

Freiraum sowie an die Innen- und

Außenbeleuchtung von Objekten.

Wir bieten ein vielfältiges Aus-

bildungsspektrum mit herausra-

genden Zukunftschancen sowohl

im Produktions- wie auch Verwal-

tungsbereich. Die Hess-Gruppe

mit den Werken in Villingen, Löbau

(Sachsen) und in Gaffney (USA)

umfasst 298 Mitarbeiter, allein 180 

davon im Stammwerk in Villingen.

Mehr Informationen zum Unterneh-

men unter: www.hess-loebau.de

Sollten wir Ihr Interesse geweckt

haben, freuen wir uns über Ihre

Bewerbung an:

Doris Rösner

Personalwesen

Hess Lichttechnik GmbH

Weststraße 6

02708 Löbau

Telefon: 0 35 85/4 13 48 - 20

Der Weg in eine
leuchtende Zukunft
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• Oberlippe, Damenbart / 30,–€*
• Kinnbereich / 50,–€*
• Achseln, Bikinilinie / 60,–€*
• Bikinizone / 80,–€*
• Unterschenkel / 130,–€*
• Beine komplett / 300,–€*
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• mit modernster Lichttechnik ausgestattetes
 Foto-Thermolyse-Gerät (kein Laser) – med. Zulassung
• schmerzfreie Behandlung mit intensivem
 unaggressivem Breitspektrumlicht

10% Rabatt auf Lidstriche
… die garantiert nicht verwischen… die garantiert nicht verwischen10% Rabatt auf Lidstriche

Bautzen. Vor fast 20 Jahren 
eröffnete Silvia Tomesch ihr 
erstes Beauty Studio. Zu dieser 
Zeit hatten nur sehr selten 
Kundinnen permanente 
Lippenkonturen oder 
Lidstriche. Heute wird diese 
Möglichkeit von vielen Frauen 
jeden Alters in Anspruch 
genommen. Die Beweggründe 
sind unterschiedlichster Natur: 
berufstätige Mütter sparen 
jeden Morgen einige Minuten 
Zeit, für Sportlerinnen ist es
die unverwischbare 
Alternative. Auch Brillenträger 
können mit perfekten Lid- 
strichen die Augen betonen. 
Testen Sie es doch selbst 
einmal in einem kostenfreien 
Erstberatungstermin.

(djd/pt). In der Übergangs-

zeit ist das Wetter häufi g 

unberechenbar. Obwohl die 

Herbstsonne vom Himmel 

strahlt, können im nächsten 

Moment dunkle Wolken 

aufziehen und die Tempe-

raturen empfi ndlich abküh-

len. Wer zu leicht gekleidet 

ist, riskiert es, den Körper 

auszukühlen und damit 

Erkältungsviren den Weg 

zu ebnen. So verengen sich 

bei nasskaltem Wetter die 

Blutgefäße, die Blutzirku-

lation ist verlangsamt und 

lässt die körpereigene Ab-

wehr ins Wanken geraten. 

Zudem trocknen bei nied-

riger Luftfeuchtigkeit, wie 

etwa in beheizten Räumen, 

die Schleimhäute von Nase 

und Rachen aus – sie wer-

den anfälliger für Virenat-

tacken. Erreger können sich 

festsetzen, die Schleimhäu-

te schwellen an, Husten, 

Schnupfen, Kopf- und Glie-

derschmerzen folgen.

Entzündlichen 
Schleim loswerden

Bei einer herannahenden 

Bronchitis kann es hilfreich 

sein, den entzündlichen 

Schleim in den Bronchien 

schnellstmöglich loszu-

werden. So hat sich nicht 

nur bei Schnupfenbe-

schwerden, sondern auch 

bei Husten und Bronchitis 

das ätherische Öl Myrtol 

standardisiert - etwa in Ge-

lomyrtol forte (Apotheke) 

– bewährt. Dank der ma-

gensaftresistenten Kapsel 

wird der Wirkstoff erst im 

Dünndarm freigesetzt und 

gelangt über das Blut direkt 

in die Bronchien. Er kommt 

also genau dort zum Ein-

satz, wo die Entzündung 

sitzt. Der Schleim kann 

gelöst, das Abhusten er-

leichtert und die Atemwege 

können spürbar befreit wer-

den. Die Schleimhäute re-

generieren sich und können 

ihre Schutzfunktion wieder 

wahrnehmen.

Kann man Viren aus 
dem Weg gehen?

Aus wissenschaftlicher 

Sicht existieren mehr als 

200 verschiedene Erkäl-

tungsviren. Sie lauern 

überall: in öffentlichen 

Verkehrsmitteln, am Ar-

beitsplatz, im Supermarkt 

und überall dort, wo große 

Menschenansammlungen 

aufeinandertreffen. Milli-

onen kleinster Krankheits-

erreger schwirren durch die 

Lüfte und gelangen durch 

Einatmen in die Atemwege. 

Dort breiten sie sich auf die 

Bronchien und Nasenne-

benhöhlen aus. Den besten 

Schutz vor Ansteckung 

leistet aus medizinischer 

Sicht ein gut funktionie-

rendes Immunsystem

Krank in der Übergangszeit?
Vor Unterkühlung schützen

INSTITUT FÜR GESICHTS- UND KÖRPERÄSTHETIK

newLIFE bietet Behandlungen in den Bereichen Fett- und Cellulite-Reduktion sowie Gesichtsverjüngung – 
Schönheitsspezialistin Elena Ripl arbeitet in ihren Instituten mit TriLipo™,  SLIMYONIK und MedContour

Mit newLIFE besteht nun auch in Sachsen die Möglichkeit, sich in den Bereichen Fett und Cellulite-Reduktion sowie Gesichtsverjüngung schmerzfrei und 
ohne operativen Eingriff behandeln zu lassen. Nach der erfolgreichen Eröffnung in Bautzen im vergangenen Jahr hat Elena Ripl ihren Wirkungskreis jetzt 
auf Dresden ausgedehnt. In ihrem Instituten für Körperästhetik arbeitet die Schönheitsspezialistin u.a. mit der TriLipo™-Technologie, mit SLIMYONIK und 
mit MedContour.  Alle Systeme sind EU-zertifiziert, medizinisch und dermatologisch getestet. Bei TriLipo™ handelt es sich um eine Anwendung, die in 
Sachsen einmalig ist. Die Beratung und erste Probebehandlung sind bei newLIFE kostenlos.

Wie verschwinden Falten – ganz schnell und ganz ohne Botox?  Wie kommt Mann oder 
Frau zur Traumfigur – schmerzfrei und dauerhaft?  Wie lässt sich der Körper entschlacken 
und entgiften? Im Institut für Körperästhetik newLIFE hat die Schönheitsspezialistin Elena 
Ripl nicht nur die Antworten auf diese Fragen parat, sondern auch gleich die passenden 
Behandlungen im Angebot. „Ein positives Körpergefühl ist Grundvoraussetzung für unser 
Wohlbefinden. Vor dem Hintergrund dieser selbst gemachten Erfahrung habe ich die 
Institute eröffnet. Die Kombination aus modernsten technischen Geräten und einer 
fundierten Ernährungs- und Gesundheitsberatung ist dabei mein Rezept für schnelle und 
nachhaltige Behandlungserfolge“, so Elena Ripl.

MedContour – Das einzige zertifizierte Kavitationsgerät
Mit dem Ultraschallverfahren MedContour werden Fettzellen zerstört. Ein speziell 
entwickeltes Gerät fokussiert dabei den Ultraschall so, dass dieser ausschließlich im 
unmittelbar unter der Haut liegenden Fettgewebe wirkt. Die Anwendung ist  schonend, 
schmerzfrei und sicher.  Die Methode wird zur Behandlung der klassischen Problemzonen 
wie Oberarme, Bauch, Hüften, Gesäß und Oberschenkel eingesetzt.

Die TriLipo™ - Technologie
Die TriLipo™ - Technologie basiert auf einer tiefergehenden Erwärmung der Haut- und 
Gewebeschichten mit Radiofrequenz-Energie. In Kombination mit interner Muskelkon-
traktion und externer Anwendung mechanischen Drucks werden so eine maximale 
Fettentfernung mit lymphatischer Ableitung sowie Hautstraffung erreicht. Die Wirkung 

der TriLipo-Technologie™ ist von der ersten Behandlung an sichtbar.  Das System wird bei 
Cellulite-Beseitigung, Hautstraffung und Faltenreduktion eingesetzt.  Die Behandlung, die 
in Sachsen nur newLIFE anbietet, erfolgt schmerzfrei, ohne Nebenwirkungen und ohne die 
Verletzung gesunden Gewebes.

SLIMYONIK
SLIMYONIK steht für Abnehmen im Liegen mit Hilfe von Druckwellen. Die speziell 
entwickelte Druckwellenmassage kann den Stoffwechsel anregen und damit unterschied-
liche positive Prozesse in Gang setzen. Die Massage hilft die Durchblutung im Gewebe zu
verbessern und die Fettverbrennung anzukurbeln. Außer für Umfangreduktion sowie Fett 
und Cellulite-Abbau lässt sich SLIMYONIK auch zur Regeneration und Sportmassage 
anwenden. Die Behandlung erfolgt in einem Spezial-Anzug. Sie ist nicht nur schmerzfrei, 
sondern garantiert auch einen „Wellness-Effekt“.

BAUTZEN

DRESDEN
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Dresden. (M.G.) Der Sän-

ger IC Falkenberg gehörte 

schon in der DDR zu den 

bekanntesten Künstlern des 

Landes. Auch heute noch 

ist er gut im Geschäft. Dem 

Bautzener Boten hat der ge-

bürtige Hallenser erzählt, 

warum er sein Privatleben 

nie öffentlich macht, wes-

halb er sich für ein Kin-

derhospiz engagiert und 

welche Projekte bei ihm 

aktuell anstehen.

Am 15. September startet 
die erste Rocky Horror 
Show in der Staatsoperet-
te Dresden, die eins Ihrer 
aktuellen Projekte ist. Was 
hat es damit auf sich?
Die Premiere war ja schon 

am 22.06.2012. Ich singe 

den Eddie, eine kleine aber 

feine Rolle in diesem wun-

dervoll schrägen Stück. Im 

Film “The Rocky Horror 

Picture Show” von 1975 

wurde diese Rolle mit Meat 

Loaf besetzt.

Ihr Terminkalender 
scheint ziemlich voll zu 
sein. Wie viele Konzerte 
geben Sie so im Jahr?
Bis zu achtzigmal stehe ich 

im Jahr auf der Bühne.

Wie alt sind Ihre Fans 
heute im Durchschnitt?
Meine Konzerte werden 

von Menschen ganz un-

terschiedlichen Alters be-

sucht.

Ihre aktuelle Platte ist ein 
Konzeptalbum. Sie ver-
weigern sich damit dem 
Trend, einzelne Titel aus 
dem Internet runterzula-
den. Ist das als Statement 
zu verstehen? 
Nein, das ist kein Statement 

zum Thema Downloads.

Das Album trägt den Titel 
„Freiheit“. Das Thema 
zieht sich quasi durch je-
den Song. Wie defi nieren 
Sie Freiheit für sich?
Freiheit ist für mich die 

Möglichkeit der Verände-

rung und immer auch die 

der Anderen.

Sie sind vor kurzem nach 

30 Jahren in Ihre einstige 
Heimatstadt Halle/Saale 
zurückgezogen. Haben Sie 
sich schon (wieder) einge-
lebt?
Ja, mir geht es gut, hier in 

Halle. Nach dreißig Jahren 

Berlin kann das ja keine 

Rückkehr sein, sondern 

mehr ein Entdecken und 

das ist spannend.

Zurück zum Thema Musik 
– mehr oder weniger: Wir 
werden ja aktuell wieder 
von einer großen Welle 
an Castingshows über-
schwemmt. Schauen Sie 
ab und zu mal rein?
Ich sehe nicht fern, habe 

auch keinen Anschluss. 

Trotzdem geht es an mir 

natürlich nicht vorbei. 

Manchmal im Hotel zappe 

ich mich durch die Pro-

gramme und fühle mich 

dann immer wieder bestä-

tigt.

Was halten Sie von sol-
chen Shows?
Nichts.

Mal angenommen, Sie wä-
ren heute Anfang 20. Wäre 
so eine Art Show eine Op-
tion für Sie?
Nein.

Man hat den Eindruck, 
als sei es für junge Künst-
ler heutzutage immer 
schwieriger, sich aus 
einem Überangebot an 
Solo-Sängern und Bands 
hervorzutun und erfolg-
reich zu werden als noch 
vor 20 oder 30 Jahren. Ist 
das wirklich so?
Es war zu keiner Zeit leicht, 

doch in diesem „von allem 

zu viel“ von heute, geht das 

wirklich Interessante leider 

viel zu oft unter.

Inzwischen verkaufen sich 
sogar erfolgreiche Musi-
ker oft auch über ihr Pri-
vatleben. Von Ihnen hat 
man in dieser Richtung 
noch nie was in der Bild-
zeitung gelesen. 
Ich möchte als Künstler an 

meiner Arbeit gemessen 

werden. Mein Privatleben, 

das meiner Familie und 

Freunde ist kein Allge-

meingut.

Ist die Versuchung nicht 
manchmal groß, ein neu-
es Album auch über eine 
nette private Story zum 
Beispiel in der SuperIllu 
zu promoten?
Nein.

Bei vielen Ihrer Kollegen 
ist der große Erfolg nach 
der Wende ausgeblieben. 
Wie haben Sie diese Zeit 
erlebt?
Am Anfang war es für 

mich gar nicht so schwie-

rig, das kam erst etwas spä-

ter. Es gibt immer gute und 

schlechte Jahre. Mit der 

Wende hatte das bei mir, so 

glaube ich, weniger zu tun.

Gab es da auch mal Durst-
strecken, während denen 
Sie nicht so richtig wuss-
ten, wie es weitergeht?
Natürlich, die gibt es immer 

mal wieder. Dieses Gefühl 

kennen doch alle, nicht nur 

die Freiberufl er.

Sind Sie heute noch mit 
„alten“ Kollegen aus dem 
Osten befreundet bzw. ha-
ben Sie ab und zu mal mit 
dem einen oder anderen 
Kontakt?
Man sieht, hört oder liest 

sich natürlich immer mal 

wieder und dann ist das 

auch schön.

An welchen Projekten ar-
beiten Sie zur Zeit?
Im Moment arbeite ich an 

zwei Videos zu Songs vom 

aktuellen Album.

Schauspieler haben oft 
eine Traumrolle, die sie 
gern mal spielen würden. 
Gibt es nach so vielen 
Jahren im Musikgeschäft 
noch einen großen Traum, 
den Sie sich gern erfüllen 
möchten?
Mein Kindheitstraum war 

es, Musiker zu werden. Ich 

lebe also täglich meinen 

Traum.

Sie engagieren sich für ein 

Kinderhospiz. Wie kam der 
Kontakt zustande und was 
machen Sie da genau?
Das Kinderhospiz Mittel-

deutschland in Tambach-

Dietharz fragte mich vor 

Jahren, ob ich mir vorstel-

len könnte einer ihrer offi -

zieller Botschafter zu sein. 

Ich habe mich dann über 

alles informiert und mich 

entschieden das zu tun. Es 

ist für mich immer schon 

selbstverständlich gewesen, 

meine Popularität helfend 

einzusetzen, wenn ich da-

von überzeugt bin.

Das Interview führte 

Manja Greß.

„Mein Privatleben ist 
kein Allgemeingut“
Ost-Rocker IC Falkenberg singt jetzt auch in der 

Dresdner Staatsoperette

Zur Zeit steht der gebürtige Hallenser, der gerade von 
Berlin zurück in seine Heimatstadt gezogen ist, auf der 
Bühne der Dresdner Staatsoperette. 
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Dr. med. dent. Kathrin Langowsky
Zahnärztin und Fachzahnärztin für Oralchirurgie

Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie & Parodontologie 

• Zahnärztliche Chirurgie
• Implantologie (künstliche Zahnwurzeln)

• Parodontologie (Zahnfleischbehandlung)

• Augmentation (Knochenaufbau)

• Zahnbehandlung (Vollnarkose oder Sedierung)

• Behandlung von Mundschleimhaut- &
   Kiefergelenkerkrankungen 

ORALCHIRURGIEStadt

R a d e b e r g
Kreis Bautzen

Große Kreisstadt

B a u t z e n
Budyšin

Gemeinschaftspraxis

Am Markt 4
01454 Radeberg

      03528 / 455790
praxis@dr-langowsky.de
www.dr-langowsky.de

Gesundbrunnenring 45
02625 Bautzen

      03591 / 23164
praxis@dr-langowsky.de

www.dr-langowsky.de

Montag & Mittwoch
8.00 bis 12.00 Uhr
13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten:

Dienstag & Freitag 
13.00 bis 19.00 Uhr

Mittwoch
8.00 bis 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Sprechzeiten:

MSc. Dr. med. dent. Oliver Tzscharnke
Zahnarzt und Master of Science Orale Chirurgie 

Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie

Goschwitzstraße 16 • 02625 Bautzen
Telefon / Telefax 03591 42556

Mo/Di/Do 8.30 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 18.00 Uhr

Mi/Fr 8.30 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

MUDr. Birgit Schmidt
Zahnärztin

HARTMUT KRUSCH
• - Schmerzlose Zahnreinigung und Politur

• Zahnersatz auf Implantaten
• Anbringen von Zahnschmuck

• Bleaching - Zahnschonende Aufhellung der Zähne
• Amalgamfreie Behandlung auf Wunsch

• Keramik und Goldfüllungen
• Zahnversiegelung

• Individueller Mundschutz für Sportler
• ReCall Erinnerungsservice

Tuchmacherstraße 36 · 02625 Bautzen

03591 / 42442

Auch wenn einen am Abend die Müdigkeit 

vollends übermannt: Ohne Zähneputzen 

ins Bett, das ist absolut tabu. Die Zähne 

sollen schließlich gesund bleiben. Aber 

wie putzt man richtig und wirkungsvoll? 

Morgens und abends mit der Zahnbürste 

zu schrubben, das reicht selten aus, um ein 

Leben lang gesunde und schöne Zähne zu 

haben. Wer weiß, wie Zähneputzen wirk-

lich funktioniert, hat viel bessere Chancen 

auf strahlend weiße Zähne.

Zähne 
richtig putzen

Beim Zähneputzen ist die „Bass-Metho-

de“ hervorragend geeignet, um ein gutes 

Ergebnis zu erzielen. Dabei putzt man von 

Rot nach Weiß, beginnt bei den hintersten 

Zähnen mit den Außenfl ächen, setzt die 

Bürste im 45-Grad-Winkel an und reinigt 

den Zahn mit einer rüttelnden Bewegung. 

Diese Reinigung weist in Richtung Kaufl ä-

che und wird pro Zahn zehn Mal wieder-

holt. Dann geht es auf die gleiche Weise an 

den Innenfl ächen weiter. Schließlich sind 

die Kaufl ächen an der Reihe.

Zahnreinigung –
ganz professionell

Doch vollkommen saubere Zähne kann 

auch das gründlichste Putzen nicht ge-

währleisten. Eine zweimalige zahnärzt-

liche Untersuchung im Jahr zusammen 

mit einer professionellen Zahnreinigung 

gehört zu den unverzichtbaren Elementen 

der Vorsorge. Die professionelle Zahn-

reinigung, auch PZR genannt, kann man 

zusammen mit der zahnärztlichen Vorsor-

geuntersuchung durchführen.

Zahnzusatzversicherung 
für Kinder

Bei Kindern raten Zahnärzte dabei oft 

auch zu einer Fissurenversiegelung. Damit 

diese Empfehlung umgesetzt werden kann, 

ist für die Kinder eine private Zahnzusatz-

versicherung ratsam. Von solchen Versi-

cherungen profi tieren auch die Zähne von 

Erwachsenen. Insbesondere wenn diese 

sich für Zusatztarife mit hoher Erstattung 

bei Zahnersatz entscheiden.

Saubere Zähne 
mit elektrischen Zahnbürsten

Wer zu elektrischen Zahnbürsten greift, 

putzt auf bequemere Art und oft auch et-

was gründlicher. Wendet man aber eine 

falsche Putztechnik an, gleicht die elek-

trische Variante das nicht völlig aus. Auch 

bei einer besonders gründlichen Vorge-

hensweise ist es nicht zu schaffen, mehr 

als 60 Prozent der Zahnoberfl ächen zu er-

reichen. Um dieses Manko auszugleichen, 

kommt Zahnseide zum Einsatz. Sie reinigt 

die Zahnzwischenräume und sorgt so für 

sauberere Zähne.

Die Zähne richtig putzen: So geht’s

Mehr als 60 Prozent der Zahnfl ächen erreicht die Zahn-
bürste auch bei gründlichem Zähneputzen nicht. 
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Seit über 20 Jahren: 
Tag der Zahngesundheit 
am 25. September
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Albert-Einstein-Straße 42
02625 Bautzen

Telefon 03591 23020 • www.zahnarzt-heinze-bautzen.de 

Master of Science Implantologie (MSc)
Implantologie mit 3D-Diagnostik (DVT)

NEU: feste Zähne an einem Tag

Postplatz 1
02625 Bautzen
Telefon (03591) 44176
www.zahnarzt-muehlmann.de

• Prophylaxe
• Endodontie
• Prothetik

• Implantate
• Bohren ohne Bohrer
• Laserbehandlung

• Parodontologie
• Chirurgie & Ästhetik
• Cerec

Unsere Sprechzeiten:
Montag 8.00–12.00 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr . Dienstag 8.00–12.00 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch 8.00–14.00 Uhr . Donnerstag 8.00–12.00 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr . Freitag 8.00–14.00 Uhr

Dipl.-Stom. A. Mühlmann
Jessica Wunderlich

Ab 4. Oktober befindet sich 
unsere Praxis nicht mehr
auf der Lutherstraße 11, 
sondern auf der
Kirchstraße 25 in
01877 Bischofswerda
Telefon 03594 712263

Wir ziehen um!

www.zahnarztpraxis-kuettner.de

(mpt). Mit fest sitzenden 

Zahnspangen lassen sich 

nicht nur Teenager ihr Ge-

biss korrigieren – auch 

immer mehr Erwachsene 

wollen durch sogenannte 

Brackets ihre Zähne wie-

der in Form bringen. Fehl-

stellungen können durch 

genetische Veranlagung, 

eine falsche Belastung oder 

durch Krankheiten wie Par-

odontitis bedingt sein. Das 

Gebiss weist zu große Lü-

cken oder umgekehrt einen 

Engstand auf, Zähne sitzen 

schief oder es liegt ein nicht 

normaler Zusammenbiss 

vor, wie etwa beim Über-

biss, Unterbiss oder Kreuz-

biss. Durch schief stehende 

Zähne kann es zu Proble-

men beim Kauen kommen 

oder sogar zu Schmerzen 

in Kopf und Kiefer. Die 

frühzeitige Korrektur einer 

Fehlstellung empfi ehlt sich 

nicht nur aus ästhetischer, 

sondern auch aus funktio-

neller Sicht.

Multibrackets als 
Standardverfahren

Das Standardverfahren zur 

Korrektur von Kieferfehl-

stellungen sind sogenannte 

Multibrackets. Dabei wer-

den kleine Halteplättchen, 

sogenannte Brackets, auf 

die Zähne geklebt und mit 

Spanndraht verbunden. 

Diese Technik fi ndet vor 

allem bei Jugendlichen An-

wendung, kann aber auch 

bei verschobenen Zähnen 

im Erwachsenenalter ein-

gesetzt werden. Der Draht-

bogen bringt mit leichtem 

Druck die Zähne in die 

Reihe. Der Kieferorthopä-

de kann an jedem einzelnen 

Zahn Kräfte mobilisieren, 

um ihn gezielt bewegen zu 

können. Alle vier Wochen 

wird der Draht nachgestellt, 

danach schmerzen die Zäh-

ne etwa zwei, drei Tage.

Brackets-Träger 
benötigen eine 
besonders gute 
Mundhygiene

Für die gründliche Rei-

nigung von Zähnen und 

Brackets ist mehr Zeit und 

Mühe nötig. Dr. Silke Lieb-

recht-Rüsing ist Zahnärztin 

in Köln: „Patienten, die 

Brackets tragen, müssen 

besonders gute Mundhygi-

ene betreiben. Das Problem 

ist hier, dass die Speisereste 

zwischen den Brackets und 

Drähten hängen bleiben.“ 

Der Einsatz von Zahnsei-

de sei schwer möglich, da 

die Drähte das Fädeln er-

schweren oder unmöglich 

machen. Nach Ansicht von 

Liebrecht-Rüsing sollte man 

mit speziellen Zahnbürsten 

arbeiten, die für Brackets-

Träger entwickelt wurden: 

„Diese gibt es als manuelle 

Zahnbürste oder als spe-

ziellen Aufsatz für einige 

elektrische Zahnbürsten.“ 

Ergänzend sollte man nach 

Auffassung der Expertin 

mit Interdentalbürsten be-

ziehungsweise Einbüschel-

bürsten arbeiten. Diese rei-

nigen durch ihre Form und 

ein auf den Punkt konzen-

triertes Borstenfeld schwer 

zugängliche Stellen. „Gutes 

Fluoridieren ist wichtig“, 

betont Liebrecht-Rüsing. 

Man sollte eine fl uoridier-

te Zahnpasta verwenden 

und einmal die Woche mit 

einem hochdosierten Fluo-

ridgel putzen. Die Zähne 

sollten nach den Mahlzei-

ten grob gereinigt werden 

und besonders gründlich 

am Abend, da in der Nacht 

der Zahnschmelz die Mög-

lichkeit haben sollte, sich zu 

erholen. Der Mundhygie-

neaufwand, so Liebrecht-

Rüsing, sei im Übrigen für 

Brackets tragende Kinder 

und Erwachsene gleich.

Zahnspangen: 
Falls Zähne 

sich verschieben

Für Teenager ist das Tragen von Brackets fast selbst-
verständlich - aber auch Erwachsene lassen sich damit 
immer öfter Fehlstellungen der Zähne korrigieren.
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Berlin. (M.G.) Wo Erich 

Honecker war, war auch 

er: Lothar Herzog. 12 Jahre 

lang war der ehemalige Per-

sonenschützer und Butler 

an der Seite des ehemaligen 

Staatschefs der DDR. Über 

seine Zeit im inneren Zirkel 

der Macht hat der Sachse 

jetzt ein Buch geschrieben. 

In seinem Buch „Honecker 

privat - Ein Personenschüt-

zer berichtet“ erzählt der 

gebürtige Chemnitzer, wie 

er, gerade mal 19 Jahre 

alt, nach Beendigung sei-

ner Kellnerlehre im Winter 

1962 nach Wandlitz kam 

um im dortigen Clubhaus 

für das Politbüro die Tische 

zu decken. „Das oberste 

Gebot war damals: Nie fra-

gen, nur antworten“, erin-

nert sich Herzog. Damals 

regierte noch Walter Ul-

bricht als Staatsoberhaupt. 

Der legte fest, dass seine 

Politiker-Kollegen vom 

Personal nur mit „Genos-

se“ oder „Genossin“ ange-

sprochen werden durften. 

Herzogs Zeit mit Honecker 

beginnt 1972 als der mit sei-

ner Gattin Margot auf der 

Ostsee-Insel Vilm urlaubt. 

Dort serviert er seinem 

neuen Chef das Essen und 

erkennt gleich dessen ein-

fachen Geschmack, wenn 

es um Kulinarisches geht. 

„Die Speisen mussten ein-

fach sein, heiß und vertraut, 

also deutsch.“ Am liebsten 

aß Honecker Kassler in al-

len Variationen. Außerdem 

lebte er gesund, getreu dem 

Leninschen Grundsatz: Ge-

sundheit ist Volkseigentum. 

Schütze es, Genosse! Alko-

hol und Zigaretten waren 

bei Honeckers tabu. Eine 

Zeit lang musste Herzog bei 

der Arbeit sogar eine Waffe 

tragen. „Die politische Si-

tuation war damals heikel, 

nicht zuletzt, weil die RAF 

gerade aktiv war.“ 1984 

war für Herzog Schluss 

in Wandlitz. Die offi zielle 

Geschichte: Honecker hat-

te einen Hund, der gegen 

Familienangehörige und 

Personal sehr angriffslustig 

war. Herzog bat beim Ser-

vieren des Essens darum, 

den Hund aus dem Weg 

nehmen zu dürfen, was bei 

Honeckers Enkel zu einem 

mittleren Aufstand führte. 

Das war Herzogs letzter Ar-

beitstag. Allerdings hatten 

Freundinnen seiner Tochter 

damals Westkontakte, was 

dazu führte, dass Herzogs 

Telefon abgehört wurde. 

Wahrscheinlich war das 

der eigentliche Grund für 

die Kündigung. Arbeitslos 

wurde Herzog danach na-

türlich nicht. Bis zur Rente 

kellnerte er weiter. Einige 

Zeit lang sogar als Ober-

kellner im Palast der Repu-

blik. Auf die Idee, ein Buch 

über seine Erinnerungen zu 

schreiben, habe ihn seine 

Familie gebracht. „Aber 

ich habe das Buch vor 

allem für meine Enkel ge-

schrieben, damit sie später 

mal alles lesen können.“

Sachse arbeitete 12 Jahre 
als Butler für Erich Honecker

In einem Buch erzählt er viel privates über 
das ehemalige DDR-Staatsoberhaupt

Lothar Herzog arbeitete 12 
Jahre lang als Butler und 
Personenschützer für Erich 
Honecker, den Ex-Staats-
chef der DDR. 
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Jetzt hat der Sachse ein 
Buch über diese Zeit ge-
schrieben.                      Foto: PR
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SCHAUTAGE
22. September: 9 – 16 Uhr
13. Oktober: 9 – 16 Uhr

Über 12 Treppen zum
Anschauen · Anfassen • Ausprobieren

in unserem Treppenstudio

 www.Treppenbau-Jatzke.de • Telefon: (03591) 373333
Neuteichnitzer Straße 36 • 02625 Bautzen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 18 Uhr

Ein prasselndes Feuer im 

Kaminofen spendet ange-

nehme Strahlungswärme, 

während das Lichterspiel 

der Flammen dem Raum 

eine anheimelnde Atmo-

sphäre gibt. Auf diese 

Weise lassen sich kalte 

Herbst- und Winterabende 

genussvoll und mit gutem 

Umweltgewissen erleben. 

Denn Holz ist - anders als 

Öl, Gas oder Kohle - ein 

klimaneutraler und nach-

wachsender Brennstoff. 

Moderne Kaminöfen kön-

nen aber noch mehr, als 

Wärme und Atmosphäre 

zu spenden. Sie lassen sich 

sogar zur Beheizung des 

ganzen Hauses einsetzen 

und mit anderen Wärme-

quellen gut kombinieren.

Optimale 
Mischung

Eine gute Mischung aus 

Ambiente, Komfort und 

praktischem Nutzen bie-

ten Kombinationsöfen mit 

Wassertasche. Sie stehen 

im Wohnraum und geben 

durch einen Glaseinsatz 

den Blick auf das Flam-

menspiel in ihrem Innern 

frei. Gleichzeitig unterstüt-

zen sie die Zentralheizung 

oder können in einem Nied-

rigenergiehaus sogar als 

einzige Heizquelle genutzt 

werden. Mit dem Anschü-

ren muss sich sein Besitzer 

nicht mehr abmühen, das 

Entzünden von eingelegtem 

Scheitholz übernimmt der 

Pelletsbrenner mit automa-

tischer Zündung. Die kann 

auch auf eine bestimmte 

Zeit eingestellt werden, so 

dass es beispielsweise nach 

einer längeren Abwesenheit 

bei der Rückkehr bereits 

automatisch angenehm 

warm ist. Die Kombinati-

on der beiden Brennstoffe 

hat einen weiteren Vor-

teil: Sobald das Scheitholz 

abgebrannt ist und wenn 

noch weiterer Heizbedarf 

besteht, schaltet die Anlage 

automatisch auf Pelletsbe-

trieb um.

Geeignet für 
moderne 

Energiesparhäuser

Während des Betriebs er-

wärmt der Kaminofen über 

seine Zentralheizungsfunk-

tion gleichzeitig Wasser, das 

in jedes normale Zentral-

heizungssystem eingespeist 

werden kann. Der Brenner 

kann auch raumluftunab-

hängig arbeiten. Das heißt, 

die für die Verbrennung 

nötige Luft wird nicht aus 

dem Aufstellraum, sondern 

von außen zugeführt. Da-

mit eignet sich die Technik, 

anders als viele einfache 

Kaminöfen, auch zur Auf-

stellung in weitgehend 

luftdichten Niedrigenergie- 

und Passivhäusern. In we-

niger gut gedämmten oder 

großen Gebäuden ist eine 

Kombination mit bestehen-

den Öl- oder Gasbrennern 

oder auch mit einer Solar-

anlage möglich.

Perfekte Kombination
So können Kaminöfen die Zentralheizung unterstützen

Moderne Kaminöfen für 
Scheitholz und Pellets 
geben nicht nur angenehme 
Wärme in den Raum ab, 
sondern können auch mit 
dem Zentralheizungssys-
tem verbunden werden.
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Geschäftskontakte

Wohnungsmarkt
Kleine Wohnung oder Haus. 

Suche Einraumwohnung in Schmölln 
zu mieten oder Haus zu kaufen 
01739477778

An und Verkauf

Verk. Adidas-Shirt, sign. v. 
Schweinsteiger, VHB 35.00 EUR, 
0152 24584546

Kaufe DDR Campingartikel, 
Lampen, Sportkocher Barthel 33, 
Designermöbel. Tel.: 03592 3949014 

Verk. Sweat-Shirt aus San Fran-
cisco Gr. L, VHB 20.00 EUR, 0152 
24584546

Suche gut erhaltenes Altsaxo-
phon und gut erh. Klarinette. Tel. 
03591/302740 oder 0160/2872702

Verk. Schreibmaschine Erika aus 
d. Jahr 1957, VHB 60.00 EUR, 0152 
24584546

Stereoradio Rema Cornet f. 20 € 
und Transstereo f. 16 €, beide m. 
Boxen, zu verkaufen, Tel. 035936 
30514

Haushaltsauflösung Verk. Dauer-
brandofen, Beistellherd Küche, Ka-
ninchenstall. Tel. 03591 677339 u. 
03586 369343

Verk. Tramperschuhe aus der 
DDR Gr. 37, VHB 18.00 EUR, 0152 
24584546

Haushaltsauflösung Ringstraße 8, 
bei Lindner, Singwitz, am 06.10.2012 
ab 10 Uhr.

Allwellenempfänger EKD300 mit 
Serviceanleitung. Preis VB, Tel. 
035936 30514

Verkaufe Gefrierschrank Privileg. 
Handy 0176 39406387.

Immobilien
Garage zu vermieten in Bautzen 

am Spreebad, für Auto, Motorrad 
oder mehr Festpreis 15.00 EUR, Tel. 
03591 328648

4-sonnige Gemüter suchen drin-
gend Wohnhaus, auch Bauerngehöft 
in oder um Bautzen bis 220 T€. Lisa 
Immob. Tel. 03571 609601

Suche Ackerland und Wiese bis 
5 ha zu kaufen. Tel. 0176 64223957.

Jobsuche
Suche Zweitjob im Büro, halbtags 

o. std.weise in/um Btz., sehr gute PC-
, Buchh.-Kenntn. Tel. 03591 276247, 
rh.bueroservice@yahoo.de

Auto und Mobiles
Suche Garage auf Eigent.land in 

BZ zum Kauf. Maschke, Tel. 0172 
3407938.

Verk. BMW 118i, 50 TKM, weiß, 
Klima, Tempom., SR+WR, SiHz, 
Xenon, Sportsitze, Freisprechanlage, 
GW, Sehr geplegt, VB 13.000, Tel. 
0173 5820563

Garage zu vermieten oder zu ver-
kaufen in Bautzen, Zeppelinstraße. 
Tel. 0179 4701845.

Reisen
Komfort FeWo in Zingst 1-4 P. 

2DZ EG DSL nur 150m zum Strand 

www.sola-bona-zingst.de

Die Lausitzer Verlagsanstalt ist ein Medienunternehmen 
mit hoher Bindung an die Oberlausitz. Wir publizieren 
neben diversen Zeitungen auch überregionale Magazine 
in Sachsen und Deutschland. Daneben wird der Onlinebe-
reich mit zweistelligen Wachstumsraten ein immer bedeu-
tender Teil in unserem Gesamtportfolio. Um unseren 
Bedarf an qualifizierten Fachkräften zu decken, bieten wir 
jungen und älteren Menschen eine interessante Tätigkeit 
in unterschiedlichen Unternehmensbereichen an.

Was wir suchen: 
• Telefonverkäufer(in) mit mindestens 2 Jahren 
 Call-Center-Erfahrung im Outbound-Geschäft
• Office Kenntnisse und sicherer Umgang mit Internet

Was wir bieten: 
• Vollzeit oder  Teilzeit
• Umsatzabhängige Vergütung mit Fixum
• Tätigkeitsbeginn ab sofort
• flexible Arbeitszeiten
•  keine Wochenendarbeit

Wenn Sie Interesse an einer Tätigkeit in unserem 
Unternehmen haben, freuen wir uns auf Ihre aussage-
fähige Bewerbung, die Sie elektronisch an unseren 
Geschäftsführer Herrn Frank Peschel senden: 
kontakt@lausitzerverlagsanstalt.de.

Telefonistin (m/w)

Lausitzer Verlagsanstalt, 
Kurt-Pchalek-Straße 8, 02625 Bautzen
www.lausitzerverlagsanstalt.de

LUST?
Wir suchen 
zuverlässige 

Zusteller für 
den BB!

Anfragen 
per Mail an:
kontakt@

bautzenerbote.de
oder per

Telefon 03591
529380

Telefon: (03591) 529380 • E-Mail: shop@lausitzerverlagsanstalt.de

www.digedags-shop.de

Bestellung unter:

Digedags
Die

Digedags
Die

Digedags
Die

Digedags
Digedags

Bitte füllen Sie den Coupon vollständig und deutlich lesbar in Blockbuchstaben aus.

Private Kleinanzeige bis 3 Zeilen kostenlos
ab der 4. Zeile 5 €, jede weitere 1,50 € (incl. MwSt.)
Gewerbliche Kleinanzeige (3 Zeilen) 10,00 €
jede weitere Zeile 3,00 € (zzgl. MwSt.)

Chiffre-Gebühr  + 3,00 €
Chiffre-Zusendung + 3,00 €
Rechnung   + 2,00 €

An- und Verkauf
Geschäftskontakte
Immobilien / Wohnung
Stellengesuche
Stellenangebote
Auto und Mobiles
Kontakte / Dating
Partnersuche
Reise

Absender:                                                          Bankverbindung:

Name, Vorname __________________________  Konto-Nr.:_______________________________

Straße, Hausnr. __________________________  BLZ:  ___________________________________

PLZ, Ort ________________________________   Kreditinstitut: ____________________________

Telefon __________________________________

E-Mail: __________________________________  Unterschrift:_____________________________

IMPRESSUM
Herausgeber: Lausitzer Verlagsanstalt, Kurt-Pchalek-Straße 8, 02625 Bautzen• Redaktion: 
V.i.S.d.P. Frank Peschel, Manja Greß 03591 525281 • Anzeigen: Fr. Hackbarth 03591 529380, 
Fr. Hohlfeld 0173 7814238, Fr. Richter 0172 8887918 • Satz:  Fr. Maleskat, Hr. Kopp 03591 
2707745 • Druck: Torgau Druck • Vertrieb: Walter Werbung Dresden • Aufl age: 71.100 (Baut-
zener Bote Ausg. Bautzen 59.500; Ausg. Bischofswerda 11.600) • Internet: www.lausitzerver-
lagsanstalt.de • Anzeigenschluss: Eine Woche vor Erscheinung • Anzeigenpreisliste:  Juli 2010. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit der abgedruckten 
Anzeigen wird keine Gewähr übernommen. Namentlich gekennzeichnete Artikel stellen nicht un-
bedingt die Meinung von Redaktion und Herausgeber dar. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen 
dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung anderweitig verwendet werden.

Fichte/Kiefer – trocken u. ofenfertig
nur 28,- €/srm

zzgl. 7 % MwSt. (Anlief. n. Vereinb.)

Der Telemarkt UG

SERVICE & VERKAUF (03591) 677776

bis zu 30% billiger

Neue Sonderposten
eingetroffen

Kur in Kolberg in Polen

www.kurhotelawangardia.de

Hausabholung inklusive!
Hotelprospekte & DVD gratis!

0048 943 555 126

14 Tage nur 469,– €

Ausgabe       H
erbst 2012 Jetzt bei uns erhältlich.
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Letzte Bastion zur Schuldenunion gefallen

von Dirk Lorey

Anruf genügt
Fachleute in Ihrer Nähe☎

Ihre Meinung? Mailen Sie: redaktion@lausitzerverlagsanstalt.de

Elisabeth Richter
Telefon 03591 303549
Funk 0172 8887918
elisabeth.richter@bautzenerbote.de

Gisela Hohlfeld
Telefon 035936 30821
Funk 0173 7814238
gisela.hohlfeld@bautzenerbote.de

Ihre Anzeigenberater 
für gewerbliche 
Anzeigen.

www.digedags-shop.de

DIGEDAGS
Die meistgelesenen Artikel 
auf www.bautzenerbote.de

TOP 3 ONLINE

 “ieses Europa wollen wir nicht 1 (Wirtschaft)  Verbindungsweg an der Spree ist erneuert2 (Kurz informiert)  Kein Fleisch! Keine Milch! Keine Eier!3 (Dresden und Umland)

ONLINE

Weiterbildung erleichtert Rückkehr

in den Job

Christin aus Doberschau –   

Unser Kalendermädchen 2013

Ausbildungsstellen 2013 fi nden

und ein iPad2 gewinnen

Es ist soweit: Mit der Entscheidung 
der Europäischen Zentralbank (EZB), 

Staatsanleihen in unbegrenzter Höhe zu 
kaufen, ist die letzte Bastion zur Schul-
denunion gefallen. Ab jetzt ist der Weg 
frei für alle Euro-Sünder, mit vollen Se-
geln weiter in den Untergang zu fahren. 
Im Laufe der vergangenen Jahre wurde 
unendlich viel diskutiert, und die angeb-
lich klügsten Köpfe der Nationalstaa-
ten und der europäischen Institutionen 
haben viel Zeit damit verbracht, immer 
mehr Energie und Geld in die Rettung 
der gemeinsamen Währung zu stecken. 
Verträge wurden ausgehandelt, Richt-
linien ausgegeben, Schuldenbremsen 
eingeführt und Rettungsschirme aufge-
bläht.

Mit einem Handstreich reißt Mario 
Draghi, Chef der EZB, jetzt alles 

ein. Aber tut er das wirklich? Kann man 
eine Ruine noch weiter zerstören? Die 
Situation erinnert fatal an das Platzen 
der amerikanischen Immobilienblase. 
Die Gefahr einer Infl ation wird mit Drag-
his Entscheidung, Staatsanleihen aller 
EU-Länder in unbegrenztem Ausmaß 
zu kaufen, enorm erhöht. Bereits jetzt 
fl üchtet jeder, der ein wenig Geld auf der 
hohen Kante hat, in Immobilien - es wird, 
zur Freude der Makler, gekauft auf Teu-
fel komm raus, und die Immobilienpreise 
haben seit 2008 Rekordhöhen erreicht 
und den Markt überhitzt.

Von ihrem Ursprung her war die Eu-
ropäische Zentralbank eine Nachbil-

dung ihres deutschen Vorbilds. Wie die 
einstige deutsche Nationalbank, die sich 
höchst erfolgreich um die Stabilität der 
D-Mark gekümmert hat, sollte die Euro-
päische Kopie, frei von den Einfl üssen der 

jeweiligen nationalen Politiker, nur einen 
Zweck verfolgen: Die Stabiliät des Euros. 
Ein schöner Gedanke, der von Anfang an 
zum Scheitern verurteilt war. Denn die 
Politiker haben seinerzeit nicht beachtet, 
dass eine Einheitswährung eben nicht 
nur die gleichen Geldscheine und -mün-
zen bedingt, sondern Ebenbürtigkeit der 
Mitgliedsländer in den jeweiligen Volks-
wirtschaften, den nationalen Steuern 
und der wirtschaftlichen Leistungsfähig-
keit. Nichts davon ist in den EU-Staaten 
gleich. Aus diesem Grund entstand die 
Euro-Krise, die zur Banken-, Staats- und 
Finanzkrise wurde.

Nationalen Parlamenten ist das egal. 
Sie haben den Maastricht-Vertrag 

nicht eingehalten, und sie werden auch 
keinen anderen Vertrag einhalten, der 
zur soliden Haushaltsführung und einem 
stabilen Euro beitragen soll. Die Politik 
hat die EZB geentert. Wenn jetzt die 
Europäische Zentralbank unbeschränkt 
Staatsanleihen kauft um damit die Pleite-
staaten vor dem sofortigen Absaufen zu 
bewahren, ist das nichts anderes als die 
Schaffung einer gigantischen Bad Bank, 
die jeden noch so irrsinnigen Kredit mit 
der Notenpresse fi nanziert. Warum soll-
ten Italien, Griechenland, Portugal oder 
Spanien Sparhaushalte einhalten, wenn 
doch sowieso immer wieder neues Geld 
aus Brüssel kommt?

Den Schaden zahlen diejenigen, die 
ihre eigene Wirtschaft und ihren Fi-

nanzapparat noch einigermaßen im Griff 
haben. Den Schritt, den Draghi mit sei-
ner Entscheidung geht, hat man früher 
mit einem anderen Namen bedacht. So 
etwas heißt klardeutsch Sozialismus. 
Und führt in den Untergang.

Bestattungen

Tag & Nacht für Sie da 03591 / 217 40

Bautzen I Crostau I Kamenz I Königswartha I Sohland I www.antea-bautzen.de

Auto und Verkehr

PKW · LKW · BUS24
STUNDEN

K. Razeng, Niederkainaer Str. 3b, Bautzen

Abschleppservice
Bergedienst & Pannenhilfe
Straßendienst im Autrag des

Kfz-Unfallinstandsetzung  •  Freie Werkstatt  •  Autovermietung

0180 2222222ADAC

Dienstleistungen

Der Telemarkt UGDer Telemarkt UG
TV • Computer • Waschmaschinen
Kühltechnik • SAT-Anlagen u.v.m.

(03591) 677776SERVICE & VERKAUF

Zum Stadtwald 14 · 01877 Bischofswerda
Telefon 03594-703947 · Telefax 03594-704178

GASE-CENTER LEUNER
Technische Gase • Propan-Transporte

Familienanzeigen
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Sammlermarkt
Am 23. September, 9 bis 
14 Uhr, fi ndet in der BA 
Bautzen, Löbauer Straße 
1 ein großer Sammlermarkt 
statt. Münzen, Medaillen, 
Orden usw. sind im Ange-
bot. Informationen unter 
03591 480498.

Don Kosaken
Am 23. September fi ndet 
um 16 Uhr in der Dorfkirche 
Cunewalde ein Don-Ko-
saken-konzert statt. Mehr 
unter www.cunewalder-
pfarramt.de
 
Erntefest
In Wehrsdorf fi ndet auf 
dem Festplatz zur Bleiche 
am 23. September das 
alljährliche Natur- und Ern-
tefest statt.

Textilausstellung
Bis 23. September ist im 
Museum Bautzen die Ka-
binettausstellung „Wie alles 
sich zum Ganzen webt, …“ 
zu sehen. Gezeigt wird das 
Lebenswerk der Oppacher 
Textilgestalterin Anne-Rose 
Säuberlich (1924-2009). 
Am letzten Ausstellungs-
tag führt Restauratorin Ul-
rike Telek um 15 Uhr durch 
die Ausstellung.

Helfer gesucht 
Die Bürgerinitiative „Lauen-
Park“ sucht alte Fotos und 
Zeitzeugen zwischen Lau-
engraben, Goschwitzstra-
ße und Bauerngasse, um 
die Geschichte an diesem 
Ort lebendig werden zu 
lassen. Nächster Treff: 24. 
September, 19 Uhr, in der 
Bautzener Senfstube.

Eröffnung 
Am 25. September um 19 
Uhr eröffnet die Ausstel-
lung „Gruß aus Bautzen“. 
Das Senfmuseum zeigt 
Bautzen-Souvenirs von 
gestern und heute.

Hochkirch. (M.G.) Dra-

chenfans und die, die es 

werden wollen, haben sich 

diese Tage sicher rot im Ka-

lender eingetragen:  Wie in 

jedem Jahr fi ndet auch 2012 

wieder das traditionelle 

Drachenfest in Hochkirch 

statt – inzwischen schon 

zum 20. Mal. 

Tierfreunde können
Alpakas streicheln

Am Freitag, dem 28. Sep-
tember werden die Kinder 

mit ihren Drachen bereits 

ab 10 Uhr von Johannes 

Einhorn, dem Gründer 

des Drachenfestes, be-

grüßt. Am Samstag, 
dem 29. Septem-
ber beginnt das 

Event dann 

gegen 14 

Uhr, 

damit 

alle 

Kinder ausschlafen kön-

nen. Dafür klingt der Tag 

mit einem Lagerfeuer aus. 

Am Sonntag wird das Pro-

gramm unter anderen von 

der Mittelschule Cunewal-

de gestaltet, die viele Über-

raschungen im Gepäck hat. 

Ab 10.00 Uhr werden die 

ersten Drachen zu sehen 

sein. Außerdem sind das 

Spielmobil aus dem Quer-

xenland und Alpakas, den 

Lamas ähnliche Vierbeiner, 

zum „Anfassen“

vor

Ort.

August-Bebel-Platz 4 • 02627 Hochkirch • Tel. (035939) 81527

Inh. Stephan Hogau

02627 Waditz, Nr. 23 • Telefon (035939) 81630 • Fax 88875

Tischlermeister Gerd Kirstein

individuelle Anfertigung
von Möbeln aller Art

Haustüren aus
eigener Anfertigung

Der Verein „Krabatmüh-

le-Schwarzkollm e.V.“, der 

„Domowina – Bund Lau-

sitzer Sorben e.V.“ und der 

KRABAT e.V. laden Sie am 

6./7. Oktober zum Ernte-

dankfest und gleichzeitig 

zum 11. KRABAT-Fest 

an der KRABAT-Mühle 

in Schwarzkollm herzlich 

ein. Die Festveranstaltung 

fi ndet im Rahmen des 100-

jährigen Bestehens der Do-

mowina statt und beteiligt 

sich als Aktion zum „Tag 

der Regionen“ unter dem 

Jahresthema „Zukunft 

durch Nähe – wirtschaft-

lich, ökologisch, sozial“.

Wutrobnje witaj ́ce 
k nam!

An beiden Tagen erwar-

tet Sie ein kulturelles Pro-

gramm mit Musik, Tanz, 

Markt- und Vereinsständen 

mit vielen regionalen Le-

ckereien aus der Lausitz. 

Das Gelände der KRABAT-

Mühle wird traditionell und 

festlich geschmückt sein. 

Für Kinder: Gestalte dein 

eigenes Zauberbuch oder 

eine kleine Schatztruhe!, 

Kinderwanderausstellung 

„KRABAT wie ein tap-

ferer Kroate zum guten sor-

bischen Zauberer wurde“.

KRABAT und der 

Schwarze Müller führen 

unsere Gäste an beiden Ta-

gen durchs Programm. Sie 

können sich wie gewohnt 

den Baufortschritt auf dem 

Gelände ansehen. Es wird 

wieder viel Neues zu entde-

cken geben. Sollte das Wet-

ter nicht ganz so gut sein, 

sind alle Gäste ins große 

Festzelt eingeladen.

Erntedankfest – 11. KRABAT-Fest
Krabatmühle Schwarzkollm am 6. und 7. Oktober 2012

ANZEIGE

Hochkirch lässt wieder die Drachen steigen
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Ausbildung
Sie wollen wissen, was ein 
Immobilienkaufmann/-frau 
macht? Dann kommen Sie 
am 27. September um 
16.30 Uhr in das Berufs-
informationszentrum der 
Agentur für Arbeit Baut-
zen, Neusalzaer Straße 2.

Querfl ötenquartett
Am 29. September, 19.30 
Uhr, fi ndet im Saal des Sor-
bischen Museums auf der 
Ortenburg Bautzen das 
erste Konzert der Reihe 
„Bautzener Kammerkon-
zerte“ nach der Sommer-
pause statt.

Konzert
Zum Erntedankfest fi ndet 
in der Kirche in Tauben-
heim am 30. September 
(Beginn 16 Uhr, Einlass ab 
15 Uhr) ein Konzert -  CAR-
LA + MICHAEL Nicholson 
statt. Kartenverkauf unter 
Tel. 035936 39822.

Pilzwanderung
Der Bergbau- Traditions-
verein Hohwald e.V. lädt 
am 6. Oktober zu einer 
geführten Pilzwanderung in 
den Hohwald ein. Die Su-
che und Bestimmung wird 
von einem Pilzsachverstän-
digen begleitet. Die Kosten 
betragen 6 Euro pro Per-
son.  Kinder unter 12 Jah-
re frei. Treff ist  9.30 Uhr in 
Berthelsdorf. Der genaue 
Ort wird bei Anmeldung 
unter den folgenden Num-
mern bekannt gegeben. 
Tel.: 03596 5081898 oder 
Hohwaldgold@web.de

Aula-Konzert 
Das Konzert fi ndet am 6. 
Oktober, um 17 Uhr in der 
Aula des Schiller- Gymna-
siums in Bautzen statt.

Versteigerung 
Zittau versteigert am 13. 
Oktober, 9 Uhr in der 
Feuerwache Zittau, Franz-
Könitzer-Straße, öffentlich 
nicht abgeholte Fundsa-
chen.

Dienstleistungen
Transporte europaweit
Montageservice

SERVICE-HOTLINE: 03594 70422

Dresdner Str. 66
01877 Putzkau



Anhänger · Verkauf
Vermietung

Reparatur · Service

 Aktion vom
22.9. bis 6.10.

ab89,95 EUR

inkl. Austausch und Rollensatz*

* Einbaubeispiel:
 Opel Astra F, Astra G,
 Corsa 8V,
 VW Polo 6N 1.0 8V,
 Suzuki Swift 1.0 EA + MA
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Anhänger-
Vermietung

PKW-Anhänger
499,00EURONEU ab

Reifen Point Bautzen
Kleine Baschützer Straße 8 03591 327706

Auf diesen Service
fahre ich ab!

Auto & mehr

ZahnriemenZahnriemen

 Luga lädt 
zur Wies`n

Luga. Mit der „Lausitzer 

Wies´n“ wollen die Mit-

glieder des Clubs Witting-

hof in Luga den tristen 

Herbst aufpeppen. Vom 12. 
bis 13. Oktober werden Djs 

und Partybands den Besu-

chern einheizen. Bei einer 

Brezel und Maßkrug kön-

nen stramme Wadel´n kräf-

tig wackeln. Der Einlass be-

ginnt am Freitag ab 20 Uhr 

und am Samstag bereits 

ab 18 Uhr. Wer sich traut 

in „original“ bayerischen 

Outfi t (Dirnd´l bzw. echte 

Lederhosen) zu erscheinen, 

bekommt freien Eintritt.

P. Anghel
Geschäftsführerin

Peter Lubensky
Werkstattleiter - Unser
Profi Rund-ums-Auto!
Er hilft bei allen Fragen
zu Ihrem Auto, egal ob
Unfall, Durchsicht oder
Reparatur...

       Subaru - Vertragshändler
   Chevrolet - Servicepartner
Freie Kfz - Werkstatt

Über das Unternehmen

Das Unternehmen wird seit 12 Jahren erfolgreich von 
Peggy Anghel geführt, die nach abgeschlossenem 
Studium das Autohaus von Ihren Eltern übernommen 
hatte. Das Team vom Auto Point Urban wuchs inner-
halb der letzten 10 Jahre von anfangs 3 auf nunmehr 7 
Mitarbeitern. Neben der freien Kfz-Meisterwerkstatt 
und dem Chevrolet Service werden sehr erfolgreich 
Neuwagen der Marke Subaru verkauft. Dafür erhielt 
das Unternehmen schon mehrere Auszeichnungen.

Unser Service - Überzeugen Sie sich selbst!

Qualifzierter Werkstatt-Service und professionelle Reparatur aller Marken – Freie Werkstatt
Rund-um-Unterstützung bei Unfall – von der Unfallmeldung bis zur entgültigen Reparatur
Allianz - Fairplaypartner – Partner zur Behebung von Unfallschäden der Allianz Versicherung
Klimaanlagenservice, Achsvermessungen
Umfassende Beratung zu Neuwagen und Gebrauchtwagen inkl. Beratung zu Kraftstoff-
alternativen, Versicherung und Finanzierung
AUTOGAS-Ein-/Umbau bei Fahrzeugen von Chevrolet und SUBARU

Dr.-Peter-Jordan-Str. 45 · 02625 Bautzen · Telefon: 03591 67788 0 · www.autopoint-urban.de

Leipzig. Zur Messe geht es hoch hinaus! 

Fliegende Filmstars und außergewöhnliche 

Flugmodelle haben ihr Kommen angekündi-

gt. Die Illusion vom Fliegen aus Pilotensicht 

wird dank First-Person-View (FPV) wahr und 

auf dem Messegelände entsteht Deutschlands 

größte Indoor-Flugfl äche. Die modell-hobby-

spiel, Deutschlands besucherstärkste Publi-

kumsmesse erwartet rund 100.000 Gäste, die 

von über 640 Ausstellern gelockt werden.

Der BB verlost folgende Produkte anlässlich der Messe. 1 x das Spiel „Auf die Nüsse“, 

1 x ein Linde Gabelstapler und 2 x 1 Carc. – Das Gefolge. Schreiben Sie eine Mail mit 

Ihrer ausführlichen Adresse bis 24.9. an margit.hackbarth@bautzenerbote. Viel Glück! 

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

VERLOSUNG
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